
Anlage X.

Zusammenstellungder Etats der Provinzial-
Irrenanstalten zu Andernach, Bonn, Düren,

Grafenberg und Merzig.

wsammenjtellung
der

Etats
der

Provinzml-Irrenanstalten zu Andernach, Bonn, Düren,
Grasenberg und Merzig

für die Etatsjahre

Vsm 1. April 1895 bis 31. Würz 1896
und

vom 1. April 189« bis 31. März 1897.

DemerKuugen.
1- Die Zuschüsseaus Provinzialmittelnpro 1893/95 betrugen 35 300 M. für 2640 Kranke und sind für diese

Kranlenzahlin dem Etat pro 1895/9? beibehalten,
2- Für Freistellen waren pro 1893/95 vorgesehen105 960,50 M, Der Werth der pro 1893/94 benutzten

Freistellenbetrug dagegen nur 91 304 M. Daher sind in dem Etat pro 1695/97 bei Titel III der Einnahme
nur 86 555 M. für Freistellenin Abzug gebracht.

3. Die durchschnittlicheBelegstärke der Provinzial-Irrenanstalten betrug 2545^^«^ Kranke,
4- Die Ausgaben Titel III Nr. 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.
5- Die Ersparnisse bei Titel III Nr. 10 sind an den allgemeinen Baufonds abzuführen.

m
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,'tr Oinnayme.

Miethen, Pachte ........
Aus der Länderei-und Viehstandsnutzung
Pflegekostender Kranken .....
SonstigeEinnahmenund zur Abrundung
Zinsen von Stiftungen......

Summe der eigenen Einnahme

Zuschußaus Provmzialmitteln . . .
Summe der Einnahme

Znsgabe.

Besoldungen .........
Andere persönlicheAusgaben ....
Sächlicheund sonstigeAusgaben:

Für Beköstigung .......
Für Bekleidung .......
Für Lagerung, Bettzeug und Tisch»

wüsche .........
Für Reinigung.......
Für Mobilien, Utensilien«, . . .
Für Heizung ........
Für Beleuchtung .......
Für Arznei und Verbandmittel, ärzt¬

liche Instrumente ......
Für Kirchen- und Schulbedürfnisse

(Bibliothek) ........
Für Unterhaltung der Gebäude . .
Für sonstigeAusgaben und zur Ab¬

rundung .........
Zinsen von Stiftungen.....

Summe Titel III.

Summe der Ausgabe

Andernllch.

Betrag für 450 Kranke
pro

1895'97

12 500
253 000

2 758
42

268 300

1500
260 800

23 415
33 684

143 000
13 000

5 000
4 000
6 000

13 250
7 950

3 300

1200
11 000

4 959
42

212 701

269 800

1893/95

12 500
242 000

1500

256 000

1000
257 000

23 125
34 219

134 700
13 000

3 900
3 900
5 300

13 500
7 700

2 300

1200
9 000

5156

199 656

25? 000

Bonn.

Betrag für 550 Kraule
pro

1895/97

8 890
300 000

1221
189

310 300

600
315 900

2518i>
37 677

170 000
17 000

5 500
5 000
7 000

17 500
4 073

4 000

1500
13 000

8 276
189

253 038

315 900

1893/95

9 980
279 400

1220

290 600

5 600
296 200

24 905
37 765

158 500
15 000

4 000
4 700
5 500

18 000
4 472

2 500

1500
11000

8 358

233 530

296 200

Tii-

Vetrag fM
pro

1895/97

18 400
277 000

1550
49

297 000

10 900
307 900

25 462
37 972

160 000
18 000

5 000
6 000
6 500

19 000
8100

2 700

1000
13 000

5116
49

244 465

30? 900

70

50

20
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ren.

570 Kranke
pro

1893/95
^ ^4

16 000
268 600

1500

'286W0

^10400
296 500

Glllfcnberg.

Betrag für 550 Kranke
pro

1895/97

17 000
329 000

1076
323

34? 400

25 722
38 829

154 000
14 000

4 000
6 000
5 400

20 600
?950

2 600

1000
11000

296 500

70

70

34? 400

24 960
42 70?

200 000
16 500

4 000
5 300
9 000

13100
4100l

2 700

1200
14 000

9 509
323

1893/95

18 600
308 000

3 400

330 000

1000
331000

279 733

34? 400

,'.0

24 165
41800

192 000
14 500

4 000
5 300
7 000

13100
3910

2 200

1200
12 000

9 825

Merzig.
Betrag für 520 Kranke

pro
1895/97

10 000
238 000

1454
45

249 500

17 300
266 800

265 035

331 000

22 725
33 415

138 000
16 000!

4 000
4 000!
5 200

15 800

2 600

1050
10 500

8 364
45

210 660

266 800

1893/95

12 400
218 700

1300

232 400

17 300
249 ?"0

22 080
31690

128 500
13 000

3 000
4 000
5 000

15 800
5 400

2 300

1050
9 000

8 880

195 930

249 700

Summe.
Betrag für 2640 Kranke

pro

Mithin jetzt

1895/9?

66 790
1397 000

8 06"
649

1472 500

35 300
1507 800

12174?
185 455

811000
80 500

23 500
24 300
33 700
78 650
29 323

15 300

5 950
61500

36 225
649

1200 59?

1507 800

1893/95

69 480
1316 700

8 920

1 395 100

35 300
1430 400

50

119 99?
184 303

767 700
69 500

18 900
23 900
28 200
81 000
29 432

11900

5 950
52 000

37 616

1126 098

mehr

80 300

649 :;»

77 400

77 400

7<>

70!

1430 400!—

1750
1151

43 300
11000

4 600
400

5 500

3 400

20

9 500

649 30>
78 349 30Ü 3 850

74 498I80Ü —
77 400

weniger

2 690

859

80 949I30» 3 549>30

30

2 350
109

1391 50

50

16»





Anlage X, H,,

Etat der Provinzial-Irrenanstalt
zu Andernach.

Otat
der

Provinzial-Irrenanstalt ?u Andernach

für die Etatsjahre

vom l. April 1895 bis 3l. März 1896
und

vom 1. April 1896 bis 31. Mürz 1897.

Berechnet auf 450 Kranke.

Hierzu Unter-Etat ^ über die Land- und Viehwirthschaft(S. 139—143).
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Titel.

I.
!l.

III.

IV.

V,
VI.

Nr, Einnahme.

Betrag
für die

Etntsjnhre
1895/96und

1896/97
fUl 450 Kionle,

Miethen, Pachte .............
Aus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-EtatH,.

Pflegekostender Kranken

SonstigeEinnahmenund zur Abrundung.......

Zinsen von Stiftungen.............
Zuschußaus Provinzialnn'tteln..........

Summe der Einnahme

12 500

253 000

2 758

12
1500

269 800

Netrag
nach dem
Etat für
1893/95.

für 4ZU Kionle,
^___^.

Mithin jetzt

12 500

242 000

1500

1000
257 000

mehr.

11000

wemger.
Bemerkungen.

1258

Einnahmepro 1892/93
1893/94

zusammen

11 142.18 M.
10 918,62 „
22 060,80 M,

oder durchschnittlich11 030,40 M,

Zu verpflegen sind:
6 Kranke I. Klasse K 2920,- M ......... 17 520,- M.

22 „' II. „ K 1460— „ ........ 32120,— „
50 „ III. „ ^ 912,50 „ ........ 45 625,— „
60 „ IV, „ Ä 547.50 „ ........ 32 850,— „

312 „ IV. „ auf Kostender Armenverbänbe i>438 M. 136 656,— „
450 Kranke zusammen 264 771,— M.

Hiervonab für Freistellen ........... 14 771,— .,
bleiben 250 000— M.

Hierzu Kleidertostender neu aufzunehmenden,unter das
Gesetz vom 11. Juli 1891 fallendenKranken ...... 8 000,— „

zusammen 253 000,— M.
Die Erhöhungvon 11000 M, setzt sich zusammen aus:

1. der Erhöhungdes Pensionssatzesfür die I. Klasse um 50 Pf.
pro Kopf und Tag ............... 1095M.

(etr. Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses)
2, der Erhöhungder Pflegekostenin den übrigenKlassen um . , 4161 „
3. der Verminderungdes Betrages für Freistellenum .... 2744 „

— beide letztereBeträge auf Grund des Ergebnissesdes
Vorjahres—

4, der Einstellungvon Kleiderkostenim Betrage von ..... 3000 „
(«fr. Bericht und Antrage des Prouinzialausschusses betreffend

die Abänderungdes Reglementsvom 10. December1892
über die Ausführungdes Preußischen Armengesetzesvom
11. Juli 1891.)

Einnahmepro 1892/93 . . 1277,6? M.
1893/84 . , 3839,20 „

zusammen 4616,8? M.
oder durchschnittlich2308,44 M,

Zinsender Iacobi-Stiftung als Prämien an solcheWärter oder Wärterinnen,welche
sich durch besondersdauernde Pflichttreueim Umgangemit den Kranken,oder
durch Alte hervorragender Aufopferung hervorgethan haben.(Ausgabe Titel II1 12.)

Die im Jahre 1647 entstandeneIacobistiftung wurde bisher von emem
gewähltenKuratoriumverwaltet,welches durch Beschlußvom 11. November 1693
die Verwaltungder Stiftung der Provinzialverwaltungübertragenhat.
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Titel. Nr.

!.

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und 1. Arzt Gehalt.......

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei,pensionsberechtigt zum Betrage von 1210 M.

Für den 2. Arzt Gehalt............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, penstonsberechtigtzum Betrage von 690 M.
Für den OekonomieucrwalterGehalt ........

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.

Für den Nendanten Gehalt ...........
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.
Für den Oberwiirter Gehalt.......1150 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2. Tischklasseund Wäsche eine Baarvergütung
von ............. 600 „

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

Für den MaschinistenGehalt .......1100 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wäsche eine Baarvergütung
von ............. 600 „

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung, Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigt zum Betrage von 323 M.

Für den Gärtner Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Beköstigungin der

2. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei,
pensionsbcrechtigtzum Betrage von 893 M.

Für die Obcrwärterin Gehalt..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 2, Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensionsbe¬
rechtigt zum Betrage von 863 M.

Für die OberköchinGehalt ...........
AußerdemEmolumente wie bei 8, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Zu übertragen

Betrag
für die

Gtutsjahre
1895/96 und

1896/9?
fUl «o Ki»nle.

7 500

3 900

2 810

2 640

1750

1700

825

840

600

22 565

Betrag
nnchdem
Etat für
1893/95.

fill <5U Kronll,

7 500

600

3 750

2 690

2 520

1700

1650

825

790

560

22 585

Irrenanstalt zu Andernach.

129

Mithin jetzt

150

120

120

,'.0

50

i.0

40

580

600

SemerKungen.

Stelleninhaber: Sanitätsrath Dr. Nötel, bezieht das Höchstgehalt.

Die persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage von 600 M. für die Beaufsichtigung
der nicht provinziellen Pflegeanstalten ist auf den Etat für die erweiterte Armen«
pflege übernommen.

Stelleninhaber: Dr. Schreiber, bisheriges Gehalt 3750 M. und 150 M, Erhöhung
nach dem Nefoldungsplan -^ 3900 M,

Stelleninhaber: Verwalter Stappen. bisheriges Gehalt 2690 M, und 120 M, Erhöhung
nach dem Besoldungsplan — 2810 M,

Stelleninhaber: Nendant Weck, bisheriges Gehalt 2520 M. und 120 M, Erhöhung
nach dem Nefoldungsplan — 2640 M.

Stelleninhaber: Oberwärter Dick, bisheriges Gehalt 1100 M. und 50 M, Erhöhung
nach dem Besoldungsplan - 1150 Vt,

600— I

Stelleninhaber: Maschinist Fieseler, bisheriges Gehalt 1050 M, und 50 M, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplnn -- 1100 M,

Stelleninhaber: Gärtner Quade, bisheriges Gehalt 825 W, Eine Erhöhung ist nicht
beabsichtigt.

Stelleninhaberin: Oberwärterin Meyer, bisheriges Gehalt 790 M. und 50 M,
höhung nach dem Nefoldungsplan — 840 M,

Stelleninhaberin: OberküchinBrenner, bisheriges Gehalt 5l>0 Vf. und 40 M, Erhöhung
zur Erreichung des Höchstgehalts.

1'<
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Titel.

l>,

Nr,

,<»

,1

Ausgabe.

Betrug
für die

Gtlttsjlchre
1895/i»« und

18Ü6/97
fUi 450 Kr»n!e,

Betrag
nach dem
Vwt für
18»3/95

fUi 450 Kr»nl«.

Uebcrtrag
Für die 2. KöchinGehalt............

Außerdem Emolumentewie bei 8, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M,

Für die OberwäscherinGehalt ..........
AußerdemEmolumente wie bei 8, peusionsberechtigtzum

Betrage von 833 M,
Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.

Für den 1, AssistenzarztRemuneration .......
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischklasse,

Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für den 2. AssistenzarztRemuneration .......

Emolumentewie bei 1.
Für den Volontairarzt.............

Emolumentewie bei 1,
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenFunktionen

Remuneration ...............
Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenFunktionen

Remuneration ...............
Für 2 Äüreaugehülfen zur Verwendung in Diätenform . .
Für 62 Wärter und Wärterinnen durchschnittlich je 315 M.

Lohn ..................
Außerdem freie Wohnung bei den Kranken, Belustigung

in der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung,Wasche und
Arznei.

Für das Dienstpersonal (Heizer, Tischler, Magazinwärter,
Schuhmacher,Pförtner, Thorwächter,Postbote,Nachtwächter,
Hans- nnd Viehknechte,Küchemnagdeund Wäscherinnen) Lohn
Dieselben erhalten zum Theil außer dem Lohn je nach

Uebcreinkunft nnd nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente (Wohnung, Beköstigungin 3, Tischklasfe,
Heizung, Beleuchtung,Wäfche und Arznei).

Summe Titel II.

22 585
400

450

23 415

1500

1200

1000

1000
2 450

19 530

22 585

540

23125

2 350

1200

7 004

33 684

1000

1000
2 350

19 530

6 289

34 219
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Mithin jetzt

mehr.

_>5___̂
nmnger.

580
400

980

600

U0

690

290!— —

Bemerkungen.

Die Anstellung einer 9. itochin hat sich als unbedingt nothwendig erwiesen im
Interesse eines ordnungsmäßigen Küchenbetriebes,

Stelleninhaberin: Obcrwascherin Windheuser, bisheriges Gehalt 400 M. und 50 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungsvlan — 450 M.

100 —

850 -

2l5

315

Den» I. AssistenzarztDr. Werner sind die Emolumente an Stelle der Naaruergütuna,
von 850 M, bewilligt.

850

'535

Die beiden Vüieaugehülfen beziehen zur Zeit 2350 M,, der Mehrbetrag lann na
Anordnung des Lcmdesdirettors zur Diatenerhöhung verwendet werden.

6 Wärter für 6 Kranke I. Klasse,
8 „ „ 22 .. II. „

IN „ ,. 50 „ III. ,.
38 ,. ,. 372 „ IV. „
'62 Wärter 450 Kraule.

Zur Zeit erhalten aus der nebenstehenden Etats-Nr. 8 der Heizer 450 W„ der
Tischler 1236 M., der Magazinwärter 460 M, der Schuhmacher 384 M., der
Psortner 300 M„ der Thorwärter 540 M., der Postbote 38N M„ der Nacht¬
wächter 375 M„ 3 Knechte312. 352 und 400 Mark. 4 Küchenmägdeund 4
Waschmägde durchschnittlichje 200 M. alle zusammen 678U M. Der Nest mit
215 M. kann nach Anordnung des Landesdirektors zu Lohnerhöhungen ver¬
wendet werden.

17-
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Betrag
für die

Etatjahre
1895/8« und

1896/9?
für 450 Kranle

^___^

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien

Betrag
nach dem
Mal für
1893/95.H

für 45» Kranle.

143 000 —

13 000

5 000

4 000

6 000

Zu übertragen

Irrenanstalt zu Andernach„
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Mithin jetzt

mehr.

134 700

13 000

3 900

3 900

5 300

171000

8 300

1100

100

700

160 800 10 200
^

weniger.
SemerKungen.

Zu beköstigensind:
9 Personen

27
129
372

I. Tischllassc
II.

III.
IV.

2,20 M.
1,70 „
0,90 „
0,54 „

7 227,00
16 753,50
42 376,50
73 321,20

zusammen 139 678,20 M,
Hierzu für Extrauerordnungen nach

dem Durchschnittder letzten zwei Rechnungs¬
jahre ............. 3 500,— „

zusammen 143178,20 M.
abgerundet auf 143 000 W,

Die Verbesserung der Belustigung ist den LebensverlMnissen der Kranlen
entsprechendnothwendig und sind daher die Neköstigungssätze

in der I. Klasse um 46 Pf,
„ ., II. ,. ,. 17 „
„ „ III. „ „ 4 „
„ „ IV. „ „ 1 „ erhöht worden.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

zusammen

11809,85 M,
11695,58 ,,
23 205,43 M.

oder durchschnittlich11 602,72 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

zusammen

3290,00 M,
4162,26 „
7452,26 M,

oder durchschnittlich3726,13 M.
Die Bestände an Bettzeug zc. konntenmit den, bisherigen Kredit von 3900 M.

nicht dem Bedürfniß und der Krankenzahl entsprechendergänzt werden, so baß die
vorgeschlageneErhöhung unbedingt nothwendig ist.

Ausgabe pro 1892/93 . . 3199,96 M.
1893/94 . . 3832,98 „

zusammen 7032,94 M,
oder durchschnittlich3516,47 M.

Die Erhöhung um 100 W. ist nach
Kranke 3833 M.) erforderlich.

der Ausgabe des Vorjahres (für 418

Ausgabe pro 1892/93
1693/94

zusammen
oder durchschnittlich

4603,15 M.
5 894,48 „

10 197,63 M.
7 5098,82 M.

Die Mobilien stammen größtentheils noch uon der erstenEinrichtungder Anstalt
her und ist allmähliger Ersatz dringend nothwendig; mit dem bisherigen Kredit
von 5300 M. konnten kaum die allernothwenbigstenAnschaffungenund Reparaturen
erfolgen.
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Titel.

III.

Nr, Ausgabe.

in

Uebertrag

Für Heizung

Für Beleuchtung,

Für Arznei-und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente.

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse:c, (Bibliothek). ,

Für Unterhaltung der Gebäude

Zu übertragen

Betrag
siir die

GtatLjlchre
1895 9« und

189N/9?
fUi «0 Kranke

171000

13 250

7 950

3 300

1200

11 000

207 700

Betrag
nnch dem
Etat für
1893/95

für <Z0 Kranle,

160 800

13 500

7 700

2300

1200

9 000

194 500

Irrellanstalt zu Andernach.
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Mithin jetzt

mehr.

10 200

weniger.

250

250

1000

2 000

SemerKungcn.

13 450 250

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

, 12 253,60 Nl.
, 12123,65^,,

zusammen 24 877.25 M.
oder durchschnittlich12 188,63 M.

Es sind erforderlich:
75 Doppollader Forderkohlen ü, rund 124 M.....
14 „ Nußkohlen zum Durchschnittspreis von 151
6 „ Kotes K 147 M............

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Roststäbe u, s, w. . .
zusammen

Der Preis der Kohlen und des Koles ist etwas gesunken,
weniger eingestelltwerden könne».

M,
9 300 M.
2114 „

882 „
954 „

13 250 M.
so daß 250 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 7 268,67
1893/94 , , 7 948,81

zusammen

M,

15 212,48 M.
oder durchschnittlich7606,24 M.

Das Mehr von 250 M, ist bedingt durch Hiuzutreten einiger Oaswärmetische

Ausgabe pro 1892,98
1898/94

2299,21 M,
2879,26 „

zusammo» 5 »78,47 M
oder durchschnittlich2589,24 Moer ouriyicyniiiliiy ^ilK^li,^^ :^i.

Auf Grund der uorigjährigen Ausgabe und der Nothwendigkeitdes Ersatzes
arztlicher Instrumente sowie der nothwendigen anderweiten Einrichtung der Dis-
pensiranstalt auf Grund ministerieller Verfügung ist eine Erhöhung uon 1000 M.
erforderlich.

Ausgabe pro 1892/98 , ,
1898/94 , ,

zusammen
oder durchschnittlich

!2?U,8U M,
^124^85^,
2895,65 M^

l 197,83 M,

Ausgabe pro 1892/93 , , 8 600,— M.
1893/94 , , 9 050,08 „

zusammen l? 650,08 M,
oder durchschnittlich8825,04 M.

Der bisherige Kredit reicht nicht mehr
ordnungsmäßigen Zustande zu erhalten.

aus, um die Gebäude in einem
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Titel. Nr, Ausgabe.

l!

I,
II.

III.

12

Für sonstigeAusgaben und zur Abnindung
Uebertrag

Zinsen von Stiftungen
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

Netrag
für die

Etatsjlchre
1895/9« und

1896.9?
für 420 Kianle,

20? ?00
4 959

>2
212 701

23 415
33 684

212 701

269 800

269 800

Netrag
nach dem
Etat für
1893/95.

für 450 Kianle,

194 500
5156

199 656

23125
34 219

199 656

25? 000

257 000

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

13 450

^

250
19? Es sind erforderlich für:

3, Arbeitsmaterial und Geschenkezur Aufmunterung und Erheiterung

6 Porto und Notenlohn . . ........... 320 „

8. Beiträge zur Invaliditnts- und Altersversicherung..... 390 „

42

zusammen 4 959 M.
Ausgabe pro 1692/93 , . 6 720,08 M.

1893<94 , . 5187.50 „
zusammen 11857,58 M.

oder durchschnittlich5928,79 M.

Siehe Einnahme Titel V.
Die nicht verausgabten Beträge sind auf da« nächste Rechnungsjahr zu

übertragen.13 492!— 44?

13 045 — —

290

13 045
535

—

13 335
—

535 —

12 800
12 800 __

18





Unter-Etat ^..

Irrenans talt zu Andernach .

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Gtllt ^
der

Provinnal-IrrenanstaN zu Andernach

über

die Fand- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. März 189«
und

vom 1. April 1896 bis 31. MHrz 1897.

!«-'



Unter-Etat ^ .. Irrenanstalt zu Andernach.
149 Land- und Viehwirthschaft.

Titel Einnahme.
Betrag
für die

Etlltsjahie
1895/96 u.
1896/97.

Betrag
nach dem
Etat fiir
1893/95.

Viithin jetzt

mehr. weni-
lltr.

HemerKungeu,

III.

IV.

V,

VI.

VII.

Ertrag der Gärten und Äckerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze,
Böschungen........

Ertrag der Obstbäume .....

Ertrag der Kühe......

Ertrag des Federviehs ....

Für verkauftes Vieh.....

Werth des Düngers .....
Summe der Einnahme

«500

200

300

9 600

400

10 000

1000

8 500

230

320

9 500

250

9 700

1000

Einnahme pro
1892/93 . . . 8362,95 M.
1893/94 , . . 7132,45 „

100

150

300 —

:^0

20

30 000 29 500 550

500

5N

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/9»
1893/94

1892 i93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

, . 111.88 M.
. . 104,— „

162,57 M,
. . 265,83 „

, , 9513,90 M.
, . 9643,05 „

. . 437,90 M.

. . 454,56 „

. . 9 817,15 M.
, .11912,32 „

. . 1000,— M.

. . 1000,— „



Unter-Etat ^. Irrenanstalt zu Andernach.

Land- und Viehwirthschaft. 141

Titel. Ausgabe.

Betrag
für die

Ct»tsjllhre
1895/96 u
1896/97.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Mithin jetzt

mehr. weni¬
ger.

DemerKungen.

11.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

Für Tagelohn zum Betriebe der
Landwirtschaft ......

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen ........

Für Dünger:
aus der eigenen Wirth¬
schaft ..... 1000 M.
sonstige Düngstoffe . 100 „

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirthschaftlichenGeriithe

Für Fütterung und Streu . . .

Für Kühe und Schweine :c,

Für sonstige Ausgaben

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Valancirt,

200

450

200

450

1 100

500

7 500

7 200

550

12 500
30 000

30 000

1100

450

7 600

7 000

200

12 500

50

29 500

29 500

200

350

600

500

100

Ausgabe pro

1892/93 , . . 91,50 M.
1893/94 . . . 87,15 „

Wird nur in Ausnahmefallen
ganz verwandt.

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

449,89 M.
440,31 „

1093,63 M.
1099,10 „

452,29 M.
460,60 „

100 1892/93 . , , 8831,04 M.
1893/94 , . , 8746,6« „

Erläuterung Seite 143,

1892/93
1898/94

1892/93
1893/94

7147,12 M.
8215,27 „

198,70 M,
538,50 „

Bei Berechnung des etwa steuer¬
pflichtigen Reingewinnes aus
der Landwirthschaft lc, sind
uon dem Ueberschuß in Ab¬
zug zu bringen der ratirliche
Antheil an den Gehältern des
Verwaltungspersonals, die
Löhne und der Werth der
freien Station der Knechte
und Mägde, Reisekosten für
Viehankauf, Steuern und
Feueruersicherungs»Beitrage,
Zinsen der Irrenanstalt«-
bauschuld :c.



Unter-Etat H.. Irrenanstalt zu Andernach.
142 Land- und Viehwirthschaft.

Besitzstands-Erläuterung.
ii». u. ,,,,! >,i, » <1U»

Zu l,
I.

!l,
III.
IV.
V.

VI.

Das Gnmdeigenthum der Anstalt beträgt. . . ,

Davon sind:
ll, Gebäudeflächen, Hofraum, Promenaden,

Wege :c ............
d. Beamtengiirten .........
«- Zur Zeit nicht ertragsfähig.....

bleiben für die Landwirthschaft

Gemüsegärten .............
Ackerfelder ..............
Wiesen ...............
350 theils noch junge Obstbaume.
14 Kühe ü. 13 Liter Milch pro Stück und Tag.
circa 70 Legehühner und 10 Hahnen,
circa 16 fette Kühe ü. 340 M. und circa 46 fette

Schweine ü, 100 M.

Es werden zwei Pferde zum Acker- und Wegebau,
zur Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirthschafts-
bedürsnissen gehalten, ferner 16 Schweinezur Mast.

22

28
5.'.,
14

4« 32

7"

02
56
54

46 2<»
02 12

02 12



Unter-Etat ^. Irrenanstalt zu Andernach.
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Erläuterung. Uormalsiihe silr Zulter und Streu zu Met V

Thier-

gattung.

'^ Ra¬
^> tionen-»-!,", pro

N) Jahr,
Bedarf pro Ration.

s Hafer , , , , , 6,5»»
! He» ..... IN,»««
1 Stroh (Futter) . , «,««»

„ (Streu) , . 5,«««

^Heu , , . , 10,«««
! Kleien ..... «,«5«
i Rüben ..... I«,,««
^Streustroh , , , 6,«««

Grünfutter , , . 50,«««
Kleien ..... I,«««
Streustroh . . , 7,«««

l Kleie» ..... 0,«««
^ Streustroh . . . 1«,««

Hafer(Futterzuschuß) 0,«,i,

Vedarf im Wanzen.

Hafer, Heu. Stroh, Kleien, Riiben, 'Grün¬
futter,

K»5

Preis
pro

100 K5
Betrag,

Pferde

Kühe

Schweine

Hühner

,4

KI

80

K.
730 7l

4745,«

Winter
3500

Sommer
1610

,<^

!!l

7300,« l 5 840,«

35 000,«! 21 000,«

1! 270,,

5840 ?i

2275,«

1610,«

36 750,,

80 500,

5 840,« 5 1168.«

29 200 Kss 438,«
5183,« ! —

— 142 300,«

Summe der Nedarfs-Quantitätcn 43 95N,«
5058,,

36 750,«, -
— 80 500.

818
3807
2461
454
588
764

91

77

75
8894
7500

63Summe der Kosten
Mit Rücksichtauf die zeitigen geringeren Preise abgerundet auf

^"Mcrlüng. Das Futter für Kühe, Schweine und Hühner ist excl. der Küchen-Abfälle berechnet. Sofern es vortheilhaft ist, können
auch andere Futtermittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung kommen.





Anlage X,L,

Etat der Promnzial-Irrenanstalt
zu Bonn.

Etat
der

Provinzial-Zrrenanstalt zu Bonn

für die Etatsjahre

vsm 1. April 1895 bis 3l. Miirz 1896
und

vom 1. April 1896 bis 3l. Miirz 1897.

Berechnet auf 550 Kraute.

Hierzu Unter-Etat ^ über die Land- und Viehwirthschaft (Seite 159—163),
Unter-Etat L über den Betrieb der Gasanstalt (Seite 165—167).

w
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Titel. Nr.

I.
II.

III.

IV.

VI.

Ginnahme.

Betrag
für die

Gtatssnlire
1895/96 und

1896/97
fUr 550 Killüle.

Miethen, Pachte .............
Aus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-Etat ^

Pflegekostender Kranken

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen,

Zuschüsse aus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Betrag
nach dem
Mut für
1893/95

fiii 550 Kl»nle.

8 890

300 000

1221

189

5 600
315 900

Irrenanstalt zu Bonn.

14?

Mithin jetzt

9 980

279 400

1220

5 600
296 200

20 600

weniger

1090

189

20 790

19 700

KemerKnngen.

Einnahmepro 1892/93 , , ? 922,86 M.
1893/94 . , «950, 94 „

zusammen 14 873,80 M.
oder durchschnittlich7436,9«M.

Die Einnahmeaus der Lcmdwirthschnftwar bisherzu hoch veranschlagt.

Zu verpflegen sind:
IN Kranke I. Klasse i, 2920— M .......... 29 200,— M.
25 ., II. „ K 1460,— „ ......... 86 500,— „
29 „ III. „ K 912,50 „ ..... ... 26462,50 „
75 „ IV. „ ^ 547,50 „ ......... 41062,50 „

^1^ " lV. „ auf Kosten der Armenuerbände il 438 M. 180 018,— „
550 Kranke. 313 243,— M.

Hiervonab zu Freistellen ............ 17 243,— „
Bleiben 296000^M

Hierzu Kleiderkostender neu aufzunehmenden, unter das Gesetz
vom 11./7. 91 fallendenKranken ......... 4 000,— „

300 000,- M
Die Erhöhungvon 20 600 M. setzt sich zusammen aus:

1. der Erhöhung des Pensionssatzesfür die I. Klasseum 50 Pfg.
pro Kopf und Tag ................ 1 825 W.
(cfr. Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses)

2. der Erhöhungdes Pensionssatzes in den übrigen Klassen um . . 12 629 M.
3. der Verminderungdes Betrages für Freistellen um ..... 2 146 M.

(beide letztere Beträge auf Grund des Ergebnisses des Vorjahres)
4. der Ginstellung von Kleiderkostenim Betrage von ..... 4 000 M.

(cfr, Bericht und Antragedes Prouinzial-Ausschusses,betreffend die Abänderung
des Reglementsvom 1N./12.92 über die Ausführungdes Preuß, Armen¬
gesetzesvom 11./7. 91).

— 1090

Einnahmepro 1892/93 . . 983,29 M.
1893/94 . . 1168,74 „

zusammen 2152,03M.
oder durchschnittlich1076,02M.

Zinsen der Nasse- und Iacobi-Stiftung zur UnterstützungunbemittelterGeistes¬
kranker (105 M.), bezw. zu Prämien an solche Wärter oder Wärterinnen, welche
sich durch besonders dauerndePflichttreueim Umgange mit den Krankenoder
durch Akte hervorragenderAufopferunghervorgethanhaben(84 M.), (Ausgabe
Titel III, 12).

Die Nasse-Stiftung ist bisher außeretatsmaßigbei der Anstalt verwaltet
worden.

Die im Jahre 1847 entstandene Iacobi-Stiftungwurde bisher von einem
gewähltenCuratoriumverwaltet,welches durch Beschluß vom 11. November 1893
die Verwaltungder Stiftung der Provinzialverwnltungübertragenhat.

l!>
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Titel. Nr. Ausgabe.

Netrag
für die

Mlltsjalire
1895/96 und

1896/97
fUr 550 Krönte.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95

für 55» Kran!«,

l Besoldungen.
1

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung, Beleuchtung
nnd Arznei, pensionsberechtigt zum Betrage von 1210 M.

7 500 7 500

2 Für den 2. Arzt Gehalt............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 690 M.

3150 3150

3 Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung, Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.

3 310 3190

4
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.

3 060 2 940

5 Für den Oberwiirter Gehalt.......1150 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der

2. Tischklafseund Wäfcheeine Baarvergütung
von ............. 600 „

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei,pensionsberechtigtzum Netrage von 323 M,

1750 — 1700 —-

6 Für den MaschinistenGehalt .......1200 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wüscheeine Baarvergütung
von ............. 600 „

Außerdemfreie Wohnung mit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

1800 — 1800

7 Für den Gärtner Gehalt........ 845 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklassennd Wasche eine Baarvergütung

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigt zum Betrage von 293 M.

1445 — 1895 >

8

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 2. Tifchtlasse,
Heizung, Beleuchtung, Wäfche und Arznei, pensionsbe¬
rechtigtzum Betrage von 863 M.

600 900

Zu übertragen 22 615 — 22 575 —

Irrenanstalt zu Bonn.
149

Mithin jetzt

mehr. weniger
Bemerkungen.

120

120

50

50

340

Stelleninhaber: Geh, Medizinalrath, Professor Dr. Pelman, bezieht das Höchstgehalt,

Stelleninhaber: Dr. Nrie, bisheriges Gehalt 3000 M. und 15U M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan -- 3150 M,

Stelleninhaber: Verwalter Konen, bisheriges Gehalt 3190 M, und 120 M, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan -- 3310 M.

Stelleninhaber - Rendant Schäfer, bisheriges Gehalt 2940 M. und 120 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 3060 M,

— 300

300

Stelleninhaber - Oberwärter Schönbrob, bisheriges Gehalt 1100 M. und 50 M. Vr<
höhung nach dem Nesoldungsplan — 1150 M.

Stelleninhaber - MaschinistKrieger, bezieht das Höchstgehaltuon 1200 M,

Stelleninhaber: Gärtner Flink, bisheriges Gehalt 795 M, und 50 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan -- «45 M,

Stelleninhllberin: Oberwarterin Traxler, bezieht das Ansangsgehalt von 600 M.
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Titel.

II.

Nr

!«!

I!

!2

15!

Ausgabe.

Uebertrag
Für den Vice-OberwärterGehalt .........

Auherdein für seine Person sreie Wohnung, Beköstigung
in der 2, Tischklnfse, Heizung, Beleuchtung,Wäsche und
Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 863 M.

Für die OberköchinGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 2. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei, pensionsbe¬
rechtigtzum Betrage von 833 M.

Für die 2. KüchinGehalt............
AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Für die OberwäscherinGehalt ..........

AußerdemEmolumentewie bei 10, pensionsberechtigtzum
Netrage von 833 M.

Für die Vice-OberwärterinGehalt.........
Außerdem Emolumentewie bei 10, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den Assistenzarzt Remuneration ........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für den klinischen AssistenzarztGehalt .......

Freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischklasse,Heizung,
Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für den Volontärarzt.............
Freie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischklasse,Heizung,

Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenFunktionen

Remuneration ...............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenFunktionen
Remuneration ...............

Für 2 Nüreaugehülfenzur Verwendungin Diätenform . .
Zu übertragen

Netrag
für die

Gtnlsjalire
189596 und

1896/97
Ur 5ö0 Kianle.

22 615
700

500

400

570

400

25185

1500

1500

1500

2 900

7 400

Betrag
nach dem
Mut für
1893/95

für 5«» Kranlt,

22 575
65>

560

520

600

24 905

1500

1500

1500

2 900

7 400

Irrenanstalt zu Bonn.
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Mithin jetzt

mehr.

340
5«

400

50

840 —

280— — !—

weniger.

300

60

Bemerkungen.

200

560 —

Stelleninhaber:Vice-Oberwärter Kumpel,bisherigesGehalt 650 M. und 50 M. Er¬
höhungnach dem Nesoldungsplan>-- 700 M.

Stelleninhllberm:Oberlöchin N. N. Die Stelle ist neu zu besetzenund 500 M, An«
fangsgehalterforderlich.

Die Anstellung einer zweiten Küchinhat sich als unbedingtnothwendigerwiesen im
Interesseeines ordnungsmäßigenKüchenbetriebes.

Stelleninhaberin:OberwäscherinNaßheuer,bisherigesGehalt520 M. und 50 M. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan---» 570 M,

Stelleninhaberin:Vice-OberwärterinN. N. Die Stelle ist mit dem Anfangsgehalt
von 400 M. neu zu besetzen.

Der klinischeAssistenzarztbezieht sein Gehalt aus der UniuerMtslllsse.

Die Nüreaugehülfenbeziehen 2900 M.
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Titel.

II.

III.

',ir Ausgabe.

Uebertrag
Für 70 Wärter und Wärterinnen durchschnittlich je 315 M.

Lohn ..................
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung

in der 3. Tischklasse, Wäscheund Arznei.
Für das Dienstpersonal (Tischler, Maschinenschlosser, Heizer,

Magazinwärter, Pförtner, Thorwärter, Boten,Nachtwächter,
Haus- und Viehknechte,Küchen- und Waschmägde)Lohn

Dieselbenerhalten zum Theil außer dem Lohn je nach
Uebereinkunftund nach Maßgabe des BedürfnissesEmolu-
mente (Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,Heizung,
Beleuchtung,Wäscheund Arznei).

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Zu übertragen

Netrag
fllr die

Etatsjlchre
1895/9« und

1896/9?
für 5«» Kianle,

7 400

22 05U

8 22?

37 67?

170 000

17 000

5 500

192 500

Netrag
nnch dem
Etat für
1893/95

fili 55» Kr»nle.
^ «f.

Mithin jetzt

7 400

22 050

8 315

37 765

158 500

15 000

4 000

17? 500

mehr.

11500

2000

weniger.

«8

88

AemerKnngen.

10 Wärter für 10 Kranke I. K
7 „ „ 25 „ II,
5 „ „ 29 „ III.

48 „ „ 486 „ IV.

lasse

70 Wärter 550 Kranke.

1500

15 000 —

Zur Zeit erhalten aus der nebenstehendenGtats-Nr. 8 der Tischler 1300 M„ Ma¬
schinenschlosser6N0 M., 2 Heizer und I Gasstocher 9U0 bezw. 624 M„ 1 HNIfs-
gasstocher 225 M., der Pfortner 276 M,, der Thorwärter 336 M,, der Note
408 M„ der Nachtwächter 34« M„ drei Knechte 270—408 M., zehn Küchen-und
Waschmägdedurchschnittlichje 200 M. --- alle zusammen 8377 W.; 288 M. für
I Küchenmädchenfallen aus, demnach erforderlich 8377—288 M. ---- 8089 M.
Der Nest von 138 M. kann nach Anordnung des Landesdirettors zn Lohn¬
erhöhungen verwendet werden.

13 Personen I. Tischklasseü 2,20 M...........10 439,— M.
31 „ II. „ K 1,70 ,...........19 235,50 „

122 „ III. „ K 0,90 „..........40 077,— „
486 „ IV. „ Ä 0,54 ,........... 95 790,60 „
652 Personen. Summe 165 542,10 M.

abgerundet auf . , 165 500 M.
Hierzu für Extrauerordnungen wie bisher . , 4 500 „

zusammen 170 000 M.
Die Verbesserung der Belustigung ist den Lebensverhältnissen der Kranken

entsprechendnothwendig und sind daher die Beköstigungssätze
in der I. Klasse um 46 Pf,
„ „ II. „ „18 „
„ „ III, „ ,. 05 „
„ „ IV. „ „ 01 „ erhöht worden.

Ausgabe pro 1892/93
1693/94

zusammen

11269,17 W,
12 031,45 „
23 320,62 M,

oder durchschnittlich11 660,31 M. . ^ ^.
Die Bestände an Bekleidungsgegenständenkonnten mit dem bisherigen Credit

nicht auf der der Krankenzahl entsprechendenHöhe gehalten werdeni es sind daher
dem voraussichtlichen unabweisbaren Bedürfniß entsprechend2000 M. mehr vor¬
gesehen.

Ausgabe pro 1892,93
1893/94

zusammen

5 300,17 M.
5 102,96 „

10 403,13 M.
oder durchfchnittlich5201,57 M.

Hier findet die Bemerkung bei Titel III, Nr. 2 sinngemäße Anwendung.

:>»,
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Betrag
fllr die

Gtlltsjahre
1895/96 und

1896/97
flli 550 Kranle

Uebertrag
Für Reinigung

Für Mobilien, Utensilien:c.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Betrag
nach dem
Glut für
1883/95

flli 550 Kr»nle.

192 500
5 000

7 000

17 500

4 073

Für Arznei- und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek). . . .

Zu übertragen

4 000

1500

231573

177 500
4 700

5 500

18 000

4 472

2 500

1500

214172

Irrenanstalt zu Bonn.
15c

Mithin jetzt

weniger Bemerkungen.

15 000
300

1500

1500

18 300

;oo

399

Ausgabe pro 1892/93
1893,94

4 973,5« M.
5 331,44 „

müssen 30t) M. mehr ange-

zusllmmen 10 307,94 M,
oder durchschnittlich5153,97 M.

Nach dem Durchschnitt der zwei letzten Jahre
nommen werden,

Ausgabe pro 1892/93 . , 4 985,73 M.
1893/94 . . 5 999,04 „

zusammen 10 984,7? M.
oder durchschnittlich5492,39 M.

Erhöhung dringend nothwendig mit Rücksichtauf die größere Zahl der Pen¬
sionäre und die Ergänzung der bedeutend abgenutzten Mobilien, welche bis jetzt
dem Bedürfniß entsprechend wegen mangelnder Mittel nicht hat vorgenommen
werden können.

Ausgabe pro 1892/93 . . 17 554,25 W,
1893/94 . . 16 653,66 „

zusammen 84207,91 W.
oder durchschnittlich17 103,96 M.

Erforderlich sind:
115 Doppellader Fürderlohlen K 124 M..........14 260 M.

3 „ Nußkohlen zur Ofenheizung K 243 M..... 729 „
Für Kokes sind an die Gasfabrik abzuführen........1 230 „
Hierzu für Anzünde-, Putz-, Schmier» und Neinigungsmaterialien,

Noststäbe u. s. w .................1 200 „

abzurunden auf 17 500 M,
Die Preise der Iörderkohlen

nommen werden können.

im Ganzen 1? 419 M,

sind gesunken, so daß 500 M. weniger ange-

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

zusammen

4615,23 M,
3714,67 „

899

3773 M.
300 „

4073 M.
ist auf die Verringerung der Kohlenpreise

8329 90 M,
oder durchschnittlich4164,95 M,'

Es sind erforderlich:
die im Unteretat N, Titel I. der Einnahme uorgefeheneSumme von
und für sonstige Beleuchtungsmaterialien und Gegenstände , , .

zusammen
Die Verminderung um 399 M,

zurückzuführen.

Ausgabe pro 1892/93 . , 3125.98 M.
1893/94 . . 2198,01 „

zusammen 5323,99 M.
oder durchschnittlich2662,- M.

Die Erhöhung um 1500 M. ist nothwendig durch die in Folge ministerieller
Verfügung nothwendige Umänderung der Dispensiranstalt und der dadurch be¬
dingten Preiserhöhung der Arzneien,

Ausgabe pro 1892/93 . . 1360,92 M.
1893/94 . . 1611,35 „

zusammen ' 2992727 M.
oder durchschnittlich1496,14 M.

20"



Irrenanstalt zu Bonn.
156

Titel.

III.

I
II.

III.

Nr, Ausgabe.

10

!!

12

Für Unterhaltung der Gebäude
Uebertrag

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen,
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAllsgaben ..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Balancirt.

Netrag
für die

Matsial/re
1895/96 und

1896,97
filr 550 Kixnle

231573
13 000

8 276

189
253 038

25 185
37 67?

253 038

315 900

315 900

Netrag
nach dem
Mat für
1893/95

für 550 Kran!«,

214172
11000

8 358

233 530

24 905
37 765

233 530

296 200

296 200

Irrenanstalt zu Bonn.
15?

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

18 300
2 000

—

899

82

Ausgabe pro 1892 98 . . 10 500,- M.
I893<94 . . 11000,— „

zusammen 21500,— M,
oder durchschnittlich10 750,— M.

Der bisherige Credit reicht nicht mehr aus, um die Gebäude in einem ord¬
nungsmäßigen Zustande zu erhalten,

Gs sind erforderlich für:

8. Arbeitsmaterial für die Kranken und Geschenkezur Aufmunterung

'/!' ^' ^^6 s/^5 >, «n,,,,,?»,, 100
d, Kleine !^^!^/' s vv ^<v)

8. Beiträge zur Inualiditäts- und Altersversicherung..... 400 „

189

Summe 8276 M.
Ausgabe pro 1892/93 . . 7 273,48 M.

1893/94 . . 7 724,09 „
zusammen 14 997,57 M-

oder durchschnittlich7498,79 M.

Siehe Einnähn« Titel V. ,,,,,,
Die nicht verausgabten Zinsen sind auf das nächsteR«chnungs,ahr zu übertragen.20 489 — 981 —

19 508 — — —

280

19 508

—

88

—

19 788 — 88 —

19 700
19 700

— — — >





Unter-Etat ^.

Irren anstalt zu Bonn.

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Etat ^
der

Provinjial-Zrrenanstatt zu Bonn

über

die ^Kand- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

vsm 1. April 1895 bis 31. Miirz 1896
und

vom 1. April 1896 bis 31. Würz 1897.



Unter-Etat ^ . Irrenanstalt zu Bonn,
ißo Land- und Viehwirthschaft.

Titel Ginnahme.
Betrag
für die

Etotsjahrc
1895/96 u.
189«/97.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

.6

Mithin jetzt

mehr. weni- Bemerkungen.

!.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

Ertrag der Äckerfelderund Gärten

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume .....

Ertrag der Kühe......

Ertrag des Federviehs . . . .

Für verkauftes Vieh.....

Werth des Düngers .....
Stimme der Einnahme

7 200

9N0

150

12 300

300

6 700

800
28 350

7 200

900

140

12 300

300

6 100

800
27 740

M

600

610

Einnahme pro:
1892/93 . . 8144,79 M.
1893/94 , . 6 087,61 „

1892/93 ,
1893/94 ,

1892/93 .
1883/94 .

1892/93 ,
1893/94 ,

1892/93 ,
1693/94 .

1892/93 ,
1893/94 .

1892/93 ,
1893/94 .

501,— Vt.
349,75 „

184,23 M.
177.8? „

11179,95 M.
11434,35 „

301,18 M.
284.30 „

6 438.55 M.
5 596,60 „

800,— M.
800- „



Unter-Etat ^.. Irren an stalt zu Bonn .

Land- und Viehwirthschaft. igz

Ausgabe.
Betrag
für die

Etlltsjllh«
1895,96 u.
1896/97.

Für Landpacht .......

Für Tagelohn zum Betriebe der
Landwirthschaft ......

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen ........

Für Dünger aus der eigenen Wirth¬
schaft ...... 800 M.
Zusatz an Kunstdünge r«. 250 „

Für Unterhaltung der landwirth-
schaftlichen Geriithe .....

Für Fütterung und Streu . . .

Für Kühe :c........

Für sonstige Ausgaben . . . .

Ueberschuß ........
Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Balancirt.

550

1000

340

1050

500

8 900

7 000

120

8 890

Netrag
nach dem
Etat füi
1893/95.

28 350

28 350

550

1000

340

1050

500

8 200

6 000

120

9 980
27 740

27 740

Mithin jetzt

mehr.
weni¬
ger.

700

1000

Kemerlmngen.

Ausgabe pro-

1892/98
1893/94

1892/93
1898/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

915,40 M.
957,85 „

339,09 M.
339,64 „

830,-
915,-

'.N,

408,94 M.
499,98 „

1892/98 . . . 8298,93 M.
1893/94 . . . 8 450,54 „
Erläuterung siehe Seite 163,

1892,93 ... 8 143.— M.
1893/94 . . . 5963,— „

1090

1?00>! 1090!

^610
610

1892/98
1893/94

101,70 M.
112,35 „

Bei Berechnung des etwa steuer¬
pflichtigen Reingewinnes aus
der Lanbwirthschaft 2c. sind
von dem Ueberschußin Abzug
zu bringen: der ratirliche
Antheil an den Gehältern
des Verwaltungspersonals,
die Löhne und der Werth
der freien Station der Knechte
und Mägde, Reisekosten filr
Viehankauf, Steuern, Feuer¬
versicherungsbeiträge, Zinsen
der Irrenanstaltsbauschuld «.

^',



Unter-Etat ^.. Irrenanstalt zu Bonn.
162 Land- und Viehwirthschaft.

Besitzstands-GVlüuteVung.
!>,!,. HIN NK » Hw

Zu I.
„ 1.
„ II.
„ iv.
., V.
.. VI.

Das Grundcigenthum betrug nach dem früheren Etat
Davon gehen ab:

Zum Ausbau des Reutersweges. .13a 40c^in
Verkauft an Aegidius Saß in Bonn —„ 04 „

bleiben
Hierzu Pachtland von der ArmenverwaltungBonn

Davon sind:
3,. Gebäudeflächen,Hofräume,Anlagen, Pro¬

menaden, Bleiche :c .........
d. Bemntengärten .........

bleiben für die Landwirthschaft

Gemüfegärten .............
Ackerfelder..............
Wiesen ...............
16 Kühe 5 15 Liter Milch pro Stück und Tag.
50 Hühner.
18 fette Kühe K 370 M.
Es werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur

Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirthschafts¬
bedürfnissengehalten.

^!0

12

3«

13

08
82

2!
99
07

05

44

40

20
1

22

12

56
«3

24
94
19

90
28

61
76
3?

4<»
97



Unter-Etat ä. Irrenanstalt zu Bonn.
163Land- und Viehwirthschaft.

Erläuterung. ZlormalsHtze für Lutter und Streu zu Titel VI.

Bedarf pro Ration.
»edarf im Ganzen

Hafer. Heu. Lang-
stioh.

K3

Streu¬
stroh.

Kleien. ! Nüben

K3 >css

GrüN'
futter.

Preis
pro

100 Icss
Betrag.

^ Hafer .... 6,5»° Ic^
! Heu ..... 10,,,«»
^ Stroh- (Futter) . 3,««o

„ (Streu) . 5,««,,

4745

Winter
4368

Sommer
1472

^Heu , . . .
! Kleien , . .
1 Nüben . . .
''Stroh (Streu)
l Grünfutter . .
< Kleien , . .
l Stroh (Streu)

10,««»
0,»5«

lo,.«»
6/5,»«

50,«Do

18 25(>! H afer 0,<»5 K3 273,,
5N18„5»

Summe der Vedarfs-Quautitäten

7 300

43 680

2190
3650

28 392

11 040

2839,«

1472,»

50 980
2190 '

! 43 082
4311,«,

45 864

73 600

45 864
73 600!

752
4588

109
1723

301
783

20
50
28
78
82
20

Aninerlung:

Summe der Kosten
rund

«908 59
8900 —

Das Futter für das Rindvieh ist excl. der Küchenabfälle berechnet. Sofern es °°"heilh»ft ist. ko,men mch andere
Futtermittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung kommen. Wegen Mangel an Grunfutter »st für das Nmd.
«ieh mehr Winterfutter berechnet.





Unter-Etat L.

Irrenanstalt zu Bonn.

Gasanstalt.

Unter-Etat L
der

ProvinNal-Zrrenanstalt zu Bonn

über

den Metrieb der Oasanstalt

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. März 189«
und

vom 1. April 1896 bis 31. MÜV3 1897.



Unter-Etat L. Irrenanstalt zu Bonn.
166 Gasanstalt.

Ginnahme.
Notrag
für die

Etntsjahrc
1895/9«! n.
1896/97.

Netrag
nach dem
Etat pro
1893/95.

Mithin jetzt

Titel.
«lehr. weni¬

ger.
Bemerkungen.

I.

11.

III.

IV.

Die ini Etat 8nd Titel III,
Nr. 7 in Ausgabe gestellte
Summe ......

Erlös aus dem überschüssigen
Kotes ......

Erlös aus den: Verlaus des
produzirten Theers . . .

Sonstige Einnahmen . . .
Summe der Einnahme

3773

1230

670

50

4222

1050

440

50

180

230

449 5723 - (1230 ^ 670 !- 50) - 3773.

Der Ueberschuß an Kokes ist zu 22»/» vom
Gewichtder Kohlen, also zu '"°°°/l»<,.
22 — rund 73 000 K^ angenommen.
Werth pro 100 1^ Kokes 1,70 M„ im
Ganzen rund 1230 M.

Theerproduktio»wenigstens4°/» uom Ge¬
wicht der Kohlen, also ^»°°/l<,<>.4 ^
13320 Kx. Werth pro 100 K3 5 M., er¬
giebt Gesammtwerth666 M. oder rund
670 M.

5723 5762 410 449

^39

Berechnunß der wirklichen Kosten des Gases.

Nr. Gegenstand der Berechnung. Betrag. Bemerkungen.

1 Die im Spezial-Etat eingestellte Summe
für Gasbeleuchtung....... 3773

2 Die unter Titel II, Nr, 8 der Ausgabe
des Etats angesetzte bezügliche Summe
und ein entsprechender Netrag für Emo-
lumentenwerth(624 ^ 460), sowie für

3 Wasserverbrauch,Gasconsum in der Gas¬
einen zweiten Gasheizer während der
Wintermonate(455),

anstalt und Feuerversicherungsbeitrag . 109 Die nebenstehende Summe ist in verschie¬
denen Positionender Ausgabedes Etats
enthalten.

4 Zinsen und Amortisationdes Anlagekapitals 2040 ?°/° vom Gebäudewerth 12000M.) 840M.

Gesammtsummeder Herstellungskosten

Kosten pro odin ^M ^nd 9,5, Pf.

7461 8°/„ „ Maschinenwerth(I5000„) 1200 „
Summe 2040 M,



Unter-EtatL. Irrenanstalt zn Bonn.
Gasanstalt. 16?

Betrag Betrag Mithin jetzt

Ausgabe.
für die

Etatsjllhre
1895/96 u.

nach dem
Etat proTitel.

mehr. weni¬ Bemerkungen.
1896/97. 1893/95. ger.

__ ^ ^ ^ ^

1. Für Kohlen...... 5095 5250 — 155 Nutzungsquantum, , . . 78 0N0 «bm
Für Verlust , , . , 2 000 „

Summe 80 000 edni
> Gasausbeute 24 ckm pro 100 Kx Kohlen.

Erforderliches Kohlenquantum demnach

^? X 100 rund 383 000 Kß zu dem
Preise pro 1893/94 von rund 153 M.
pro Dovpelwaggon, macht 5094,90 M.
oder rund 5095 M.

II. Für die Reinigungsmasse. . 78 72 6 0,1 Pfg- pro ebm Nutzgas.
Die Beschaffung geschieht fin größeren
Mengen, sodaß jede derselben für mehrere

III. Für Unterhaltung der Oefen
Jahre ausreicht, 0,1 Pf. pro «Km ist
ein Durchschnittsslltz.

und Gebäude ..... 500 390 110 Ausgabe pro 1892,93 ^- 609,98 M.
1693/94 ^ 417,31 „

Diese Kosten wechselnsehr; es ist daher

IV. zweckmäßig,rund 500 M. vorzusehen.
Für sonstige Ausgaben . , 50 50 — — Ausgaben und Einnahmen kommen nur

vereinzelt vor: der Titel ist eingeführt,
um eventuell die Betrage buchen zuSumme der Ausgabe 5723 5762 116 155

^—^—' können; die Einnahme und Ausgabe— 39 gleicht sich hierneben aus.
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

5723 5762 — 39 Die Ausgabetitel I. bis IV. ergänzen sich

---^-
gegenseitig.





Anlage X, 0.

Etat der Provinzial-Irrenanstalt
zu Düren.

Otat
der

Provin?ial-3rrenanstaN ?u Düren

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. Miirz 1896
und

vom 1. Apvil 1896 bis 31. März 1897.

Berechnet auf 570 Kranke.

Hierzu Unter-Etat über die Land- und Viehwirthschaft(Seite 183—187).

29



Irrenanstalt zu Düren.

170
Irrenanstalt zu D üren.

171

Titel. Nr

!.

HI.

Ginnahme.

Betrag
für dtt

Gtatsjllhre
1895/96 und

1896/87
für »?» Kraule.

^__H

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95

filr 5?» ilianl«.
^___ <h

Mithin jetzt

weniger.

Miethen, Pachte .............
Aus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-Etat H,.

Pflegekostender Kranken

IV.

VI.

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.

Zinsen von Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

18 400

277 000

1550

1!»

70

:;n

10 900— 10 400

16 000

268 600

1500

307 900 — 296 500

2 400 —

8 400

5,0 70

!'! :!,»

ZrmerKungen.

Einnahmepro 1892/93
1893/94

zusammen

16 094,67 W,
12 724,50 „
29 349,17 M,

oder durchschnittlich14 674,59 M.
WegenAnkauf von 2,46 Hektar Land tonnte diese Position erhöhtwerden.

5 Kranke I. Klasse K 2920,— M ............. 14 600 M.
8 „ II. „ K 1460,— , ............. 11680 .,

30 „ III. „ K 912,50 „ ............ 27 875 „
60 „ IV. „ K 547,50 „ ............ 32850 „

46? „ IV. „ auf Kosten der Armenverbände -V 438 31t. . . 204 546 „
570 Kranke 291 051 M

Hiervon ab zu Freistellen............19 051 „
bleiben 272000"M.

Hierzu Kleidertosten der neu aufzunehmenden, unter das Gesetz
vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken.......... 5 000 „

277 000 M.
Die Erhöhung von 8400 M. setzt sich zusammen aus:

1. der Erhöhung des Pensionssatzes für die I. Klaffe um 50 Pf.
pro Kopf und Tag............... 912,50 M.

(«fr. Bericht und Antrag des Provinzialausfchufses)
2. der Erhöhung der Wegekosten in den übrigen Klassen um . . 401,50 „
3. der Verminderung des Betrages für Freistellen um ... . 2086,— „

— beide letztere Beträge auf Grund des Ergebnisses des
Vorjahres —

4. der Einstellung von Kleiderkostenim Betrage von.....5000,— „
(ctr. Bericht und Anträge des Provinzinlausschusses betreffend

die Abänderung des Reglements vom 10. December 1892
über die Ausführung des Preuß. Armengesetzes vom
11. Juli 1891).

Einnahme pro 1892/93
1893/94

. 8377,52 M.
^576,24^,

zusammen 9953,76 M.
oder durchschnittlich4976,88 M.

In der Einnahme pro 1892/93 ist die Vergütuug für das an die Blinden¬
anstalt gelieferte Brod enthalten, welche aber bei Titel III Nr. 1 der Ausgabe
abzufetzenist.

Zinsen der Iaeobistiftung zu Prämien an solche Wärter oder Wärterinnen, welchesich
durch besonders dauernde Pflichttreue im Umgänge mit den Kranken oder durch
Akte hervorragender Aufopferung hervorgethan haben. (Ausgabe Titel III 12.)

Die im Jahre 1847 entstandene Iaeobistiftung wurde bisher von emem
gewählten Kuratorium verwaltet, welches durch Beschlußvom 11. November 1893
die Verwaltung der Stiftung der Provinzialuerwaltung übertragen hat.

22»



Irren anstalt zu Düren.

172

Titel. Nr, Ausgabe.

Netrag
für die

Wntsilchre
1895/86 und

1896/97
fill 570 Kranle.

Besoldungen.
Für den Direktor und 1. Arzt Gehalt........

Außerdemfreie Wohnungund Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 1210 M.

Für den 2. Arzt Gehalt............
Außerdemfreie Wohnungund Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 690 M.
Für den katholischen GeistlichenGehalt . . 1792,50 M.

Wohnungsgeldzuschuh ....... 270,— „

Für den OekonomieuerwalterGehalt ........
Außerdemfreie Wohnungund Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.
Für den Rendanten Gehalt ...........

AußerdemEmolumentewie bei 4, pensionsberechtigtzum
Betrage von 600 M.

Für den Oberwärter Gehalt...........
Außerdemfreie Wohnung und Garte», Beköstigungin der

2. Tischklasfe, Wafche,Heizung, Beleuchtungund Arznei,
pensionsberechtigtzum Betrage von 923 M,

Für den MaschinistenGehalt ...... 850 M.
und an Stelle freier Beköstigungin der 2. Tisch¬

klasse und Wäsche eine Baaruergütung von 600 „
Außerdemfreie Wohnungund Garten, Heizung,

Beleuchtungund Arznei, pensionsberechtigt
zum Betrage von 323 M.

Für den Gärtner Gehalt........ 770 M.
und an Stelle freierBeköstigung in der 2. Tisch¬

klasse eine Vaarvergütung von .... 600 „
Außerdemfreie Wohnungund Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 293 M.
Für die Oberwärterin Gehalt..........

Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der 2. Tisch¬
klasfe, Wäsche, Heizung,Beleuchtungund Arznei, pensions¬
berechtigtzum Betrage von 863 M.

Zu übertragen

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

fUl 570 Kl»»le,

7 500

3 300

2 062

2 640

2 640

850

1450

5,0

1370

900

22 712 5,0

7 500

3 750

2 002

3 040

2 840

800

5,0

1400

1320

900

23 552

Irrenansta lt zu Düren.

173

Mithin jetzt

mehr.

<!<»

50

50

50

5.0 210

weniger.
DemerKungen.

450

400

200

1050

Stelleninhaber: Sanitätsrath Oi, Ripping bezieht das Höchstgehalt,

Stelleninhaber: vr, Umpfenbach, bisheriges Gehalt 3150 M. und 150 M, Erhöhung
nach dein Vesoldungsplan -^ 3300 M, Der frühere Stelleninhaber vr. Schreiber
ist nach Andernach «ersetztworden.

Stelleninhaber: Pastor Lindemann, bisheriges Gehalt 3465 M. und 120 M, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan ^- 8585 M. Je die Hälfte dieser Beträge ist in dem
Etat der Irren- und in dem der Blindenanstalt vorzusehen nnt 1792,50 ->-
270 M. -^ 2062,50 M,

Stelleninhaber: Oekonomieuerwalter Eickeler, bisheriges Gehall 2520 M, und 120 M.
Erhöhung nach dem Vesoldungsplan -- 2640 M.

Stelleninhaber: Rendant Laubenthal, bisheriges Gehalt 2520 M. und 120 Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan -- 2640 M,

Stelleninhaber: Oberwärter Gauff, bisheriges Gehalt 8W M, und 50 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan — 850 M.

Stelleninhaber: MaschinistMontanus, bisheriges Gehalt 800 M. und 50 M, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan — 850 M.

Stelleninhaber: Gärtner Lambertz, bisheriges Gehalt 720 M. und 50 M, Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan — 770 M.

Stelleninhaberin: Oberwärterin Schare, bezieht das Höchstgehaltvon 900 M.



Irrenanstalt zu Düren.
174

Titel,

I,

,l.

Nr

!,'

!l

«2

IN

l4

Ausgabe.

Uebertrag
Für den Vice-OberwärterGehalt .........

Außerdem Emolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum
Betrage von 863 M.

Für die OberköchinGehalt ...........
AußerdemEmolumente wie bei 9, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Für die 2. KöchinGehalt............

AußerdemEmolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M.

Für die OberwiischerinGehalt ..........
AußerdemEmolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Für die Vice-OberwärterinGehalt.........

AußerdemEmolumente wie bei 9, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den 1. AssistenzarztRemuneration .......
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tischklllsse,

Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für den 2. Assistenzarzt Nemuneration .......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1. Tischtlasfe,
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für den Volontärarzt.............
Emolumentewie bei 1.

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenFunktionen,
Nemuneration ...............

Für 2 Büreaugehülfen, zur Verwendungin Diätenform , .

Für 65 Wärter und Wärterinnen,durchschnittlichje 315 M, Lohn
Außerdem freie Wohnung bei den Kranken, Beköstigungin

der 3. Tischklasse, Wäscheund Arznei,

Zu übertragen

Betrag
für die

Ewtsjahre
1895 96 und

1896/97
fUi »?u Kranle,

^__A

22 712 50
650

600

400

600

,00

25 462

1500

1200

825
2 670

20 475

50

26 670

Betrag
nach dem
M«t filr
1893/95

fili 2?» Krönte,

23 552
600

560

;60

450

25 722

2162

1200

825
2 740

20 475

27 402

ü>)

50

^tt

80

Irrenanstalt zn Düren.
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
K e m e r K u n g e n.

210
50

40

400

40

50

—

1050

—

Stelleninhaber: Vice-Oberwärter Lorenz, bisheriges Gehalt 600 M. und 50 M. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan — 650 M.

Stelleninhaberin: Oberlochin Meiler, bisheriges Gehalt 560 M, und 40 M, Erhöhung
zur Erreichung des Höchstgehaltes.

Die Anstellung einer 2, Köchin hat sich als unbedingt nothwendig erwiesen im
Interesse eines ordnungsmäßigen Küchenbetriebes.

Stelleninhllberin: OberwäscherinNildstein, bisheriges Gehalt 560 M. und 4« M. Er>
höhung zur Erreichung des Höchstgehaltes.

Stelleninhaberin: Vice-Oberwärterin Roß, bisheriges Gehalt 450 M. und 50 M. Er«
höhung nach dem Nesoldungsplan — 500 M.

790 — 1050 —

— 260 —

—

662

70

80 Der frühere Assistenzarztwar uerheirathet und erhielt an Stelle freier Nelöstigung in
der I. Tischllasseeine Naaruergütung von 662,80 M.

Die beiden Gehülfen beziehen jetzt 256? M.< der Rest von 103 M. kann nach Anord.
nung des Landesdireltors zu Diätenerhohunaen verwendet werden.

5 Wärter für 5 Kranle I. Klaffe
3 „ „8 „ II- "
4 „ „ 30 „ III. „

53 „ „ 52? „ IV. .,
65 Wärter für 570 Kranke.

— — 732 80
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Titel.

!!,

III.

Nr, Ausgabe.

Uebeltrag
Für das Dienstpersonal(Maschinenschlosser,Heizer, Tischler,

Magazinwärter, Bäcker, Bäckergesellen,Pförtner, Thor¬
wärter, Boten, Nachtwächter, Haus- und Viehknechte,
Küchen- und Waschmägde)Lohn .........
Dieselben erhalten zum Theil außer dem Lohn je nach

Uebereinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung, Beköstigung in der 3. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei).

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Für Beköstigung...............

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Zu übertragen

Netrag
für die

Gtatsjahre
1895/8« und

1886,87
fUi l?o Kronle

26 670

11302

37 972

160 000

18 000

6 000

189 000

Netrag
nach dem
Etat für
1883/95.

Ml 5?u Kronle.

Irrenanstalt zu Düren.

17?

Mithin jetzt

mehr.

27 402

1142?

38 829

154 000

14 000

4 000

6 000

178 000

^

8«'>

8!»

weniger.

732

!2.'

80

85?

6 000

4 000

«0

Bemerkungen.

Zur Zeit erhalten aus der nebenstehendenEtats-Nr. 7 der Maschinenschlosser925 M,,
die Heizer 880 und 480 N„ der Tischler 1320 M„ der Mngazinwärter 450 M„
der Näcker 1224 M., der Bäckergeselle312 M., der Pfortner 300 M., der Thor¬
wärter 710 M,, der Bote 750 M,, der Nachtwächter372 M., 5 Knechte 264 bis
432 M, IN Küchen- und Waschmägde durchschnittlich200 M. ^ alle zusammen
11 427 M. Die Stelle des Thorwärters soll dem Noten gegen eine Vergütung
uon ca, 120 M, mit übertragen werden; es lummen daher 590 M. in Abgang,
wovon jedoch465 M, zu Lohnerhöhungen nach Anordnung des Landesdirektors
verwendet werden können,

1000

11000 —

Zu verpflegen sind:
8 Personen 1. Klasse il 2,20 W.......... 6 424,- M.

16 „ II, „ 5 1,70........... 9 928,— „
116 „ III. „ K 0,90........... 38 106,- „
52? „ IV, „ il 0,53 „......... 101948,15 „
667 Personen Sunnne 156 406,15 M.

oder rund 156 000 M.
Hierzu für Oxtrauerordnuugen nach dem Durchschnitt der

zwei letzten Rechnungsjahre ............ 4 000,— „
zusammen 160 000,— M.

Die Verbesserung der Beköstigung ist den LebensverlMtnissen der Kranken
entsprechendnothwendig und sind daher die Beküstigungssätze

' in der I. Klasse um 39 Pf.
„ „ II .....19 „
„ „ 111 ..... 8 „
„ „ IV. „ „ l „ erhöht worden.

Die durch die Brodlieferung für die Blindenanstalt bei diefemTitel entstehenden
Ausgaben sind dnrch Absetzungder Einnahmen uon den Ausgaben auszugleichen.

Ausgabe pro 1892/93 . . 12 801,26 M.
1893 94 . . 12 759,13 „

zusammen 25 560,39 M.
oder durchschnittlich12 780,20 M.

Die Anstalt ist ursprünglich nur für 400 Köpfe eingerichtet worden und
tonnten die Bestände an Bekleidung entsprechend dem Steigen der Krcmlenzahl
auf 570 Köpfe mit dem bisherigen Kredit nichtvermehrt werden. D,e Erhöhung
des Kredits um 4000 M. ist daher ein dringendes Bedürfniß.

Ausgabe pro 1892/93 . . 6 615,26 M.
1893/04 . . 6 510,06 „

zusammen 18125,32 M.
oder durchschnittlich6562,66 W.

Bezüglich der Erhöhung um 1000 M. siehe die Bemerkung bei Tüel III Nr. 2.

Ausgabe pro 1892/93 . . 5 623,63 M.
1893/94 . . 5979,52 „

zusammen 11 603,15 M,
oder durchschnittlich5801,58 M.

^!^



Irrmanstatt zu Düren.
178

Titel.

Hl.

''.'r Ausgabe.

Für Mobilien. Utensilien:c.
Uebertrag

!')

Betrag
fUr die

Gtatsiahre
1895/86 und

1896/97
für 5?ll Kranle

Für Heizung

Für Beleuchtlmg

Für Arznei und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente,

Für Kirche!"und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek)

Für Unterhaltung der Gebäude

189 000
6 500

Zu übertragen

19 000

8100

2 700

1000

13 000

239 300

Netrag
nach dem
Mal fUr
1893/95

für N?« Kranle.

178 000
5 400

20 600

7 950

2 600

1000

11000

226 550 —

Irrenanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

mehr.

11000
1100

150

100

weniger,

2 000

14 350

DemerKungen.

1600

1 600 —l

Ausgabe pro 1892/83 . . 5163,20 M.
1898/94 . , «6 98,92 „

zusammen 11862,12 M.
ober durchschnittlich5931,06 M.

Wegen der Erhöhung um NNN M. siehe die Nenierlung bei Titel III Nr, 2

Ausgabe pro 1892/93 , . 18 811,97 W.
1893/94 . . ^<N^90 „

zusammen 36 513,8? M.
oder durchschnittlich18 256,94 M.

Erforderlich sind:
130 Doppellader KesselkohlenK 95 M.......... 12350 W.

4 ., Ofenkohlen K 150 ,.......... 600 „
12 .. Briketts K 104........... 1248 ,.

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Roststäbe u. s. w. . , 1 500 ,.
Für Vetriebstosten des Pumpwerks der Blindenanstalt Antheil .____3 000 „

zusammen'18 698 M.
abzurunden auf 19 000 M.

Die Preise für Kesselkohlen sind um 15 M. pro Doppellader niedriger in
Folge Wahl einer anderen Kohle.

Ausgabe pro 1892/93 . . »219,45 M.
1893/94 . . 7 91 3,63 „

zusammen 16 133,08 M.
oder durchschnittlich8066,54 M.

Ausgabe pro 1892/93 . , 2853,59 M,
1693/94 . , 1970,19 „

zusammen 4323,78 M.
oder durchschnittlich2161.89 M.

Die Erhöhung um 100 M. ist wegen Ergänzung der ärztlichen Instrumente
nothwendig. Bisher konnteein umfassenderErsatz, der jährlich mindestens 600 M.
erfordert, nicht stattfinden.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

1021,22 M.
998,73 „

zusammen 2019,95 M.
oder durchschnittlich1009,98 M,

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

10 627,75 M.
11349,53 „

zusammen 21 977.28 M.
oder durchschnittlich10 988,64 M.

Der bisherige Kredit reicht nicht mehr au«, um die Gebäude in eine,» ord¬
nungsmäßigen Zustande zu erhalten.

^!'
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Titel.

III.

I.

III.

Nr.

l!

12

Ausgabe.

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung
Uebertrag

Zinsen von Stiftungen
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen................
Andere persönliche Ausgaben ..........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Balancirt.

Netrag
für die

Gtatsjahre
1895/96 und

1896/9?
ftir 5?» Klimle,

239 300
5116

!!>
244 465

25 462
37 972

244 465
30? 900

30? 900

20

:!«
50

50

50

Betrag
nach dem
Etat für
1883/95.

für 5?» Kranle.

226 550
5 397

23194?

25 722
38 829

231 94?
296 500

296 500

7<»

70

50
80
70

Irrenanstalt zu Düren.
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

14 350

M»

1600
281 50 Es sind erforderlich für:

7. Büreaubedurfnisse incl. Zeitungen und Drucksachen , . . , 600,— „

!
>

Summe 5116,20 M,
Ausgabe pro 1892/93 . , 4 639,14 M.

1893/94 . . 5 914,73 „

49

zusammen 10 553,8? M.
oder durchschnittlich5276,94 M.

Siehe Einnahme Titel V,

14 399M 1881^50 Die nicht verausgabten Zinsen sind auf das nächsteRechnungsjahr zu übertragen.

12 51? 80',! — —

1251? «0

260
85? 80

1251? 8«1 111? 80
11400
11400

—





Unter-Etat ^.

Irrenanstalt zu Düren.

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Etat ^
der

Vrovinjial-Irrenanstatt?u Düren

über

die ^land- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

Vom 1. April l895 bis 3l. MKrz 1896
und

vom l. April 1896 bis 3l. März l897.
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Titel Ginnahme.
Vetillg
für die

Etatsjahre
1895/9« u.
1896/97.

Betrag
nach dem
Etat fiir
1893/95.

Mithin jetzt

mehr. i weniger.
Bemerkungen.

!.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze
und Böschungen .....

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes . .

14 700

2 000

300

17 000

,00

Für verkauftes Viel) .....15 000—11800-

Werth des Düngers .....

Summe der Einnahme

13 000

2 000

170

16 800

400

1200

50 700

1700

1200

45 370

130

200

100

3200

5330

Einnahme pro:
1892/93 . , 12 398,48 M.
1893/94 . . 9,',M,28 „

1892,93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/98
1693/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1126,80 M.
1210,60 „

140,22
602,08

, 16 576,65 M.
. 15 337,51 „

952,64 M.
1219,30 „

. 12 842.98 M.

. 11833,12 „

785,50 M-
1002,- „
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Titel. Ausgabe.

Für Zinsen und Pachte

II,

NI.

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Für Tagelohn zum Betriebe der
Landwirthschaft .....

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen .......

Für Dünger aus eigener Wirth¬
schaft ........

Für Anschaffung und Unterhaltung
der landwirthschaftlichen Geräthe

Für Fütterung und Streu . ,

Für Kühe und Faselschweine. .

Für sonstige Ausgaben ....

Ueberschuß .......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

Betrag
für die

Etatsjllhie
1895Ä6 u.
1896/97.

Betrag
nach dem
Etat fiii
1893/95.

^__^

192 65

1750

700

1200

1000

12 500^-

14 000

957

18 400

265 10

50 700 —

50 700

1400

600

1200

900

12 500

11800

704

16 000

45 370

45 370

Mithin jetzt

mehr.

350

100

100

:lü

2200

253

2400

5403 05

05.

weniger.

78

73

Bemerkungen.

I.Leibrente der Wittwe
Schmieren zu Nirles-
dorf...... 72.65 M.

L.Pachtzins für 1 luv
Ackerland von der
Blindenanstalt . . 120,—„

Summe 192,65 M.

Ausgabe pro:
1892/93 . . . 1400,— M.
1893/94 , , . 1399.42 „

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893,94

486,01 M.
600— ,.

785,50 M,
1002— „

521.72 M.
899.50 ..

1892/93 . . , 12 058,68 M.
1893/94 . . , 12 324— „

Auf Seite 16? erläutert.

5330 —
5330 —,

1892/93
1893,94

1892/93
1893/94

12137,- M.
10 789,20 „

809,79 M.
700,52 „

Bei Berechnung de« etwa steuere
PflichtigenNeingewinnes aus der
Landwirthschaft «, find von dem
Ueberschuß in Abzug zu bringen
der ratirliche Antheil an den Ge-
lMterndesAerwaltungspersonals,
die Löhne und der Werth der
freien Station der Knechte und
Mägde, Reisekosten für Vieh»
nnknuf, Steuern, Feueruersiche-
rnngsbeiträge, Zinsen der Irren«
nnstaltsbauschnld :c.

24
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Besitzstands-Erläuterung.
<>!»

Zu l.
„ II.
„ III.
„ IV.
« V.
.. VI.

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt ........
Hierzu Pachtland ................

Summe

Davon sind:
1. Gebäudeflächenund Hofraum ........
2. Holzung und Anlagen ...........
3. Oedland und Kiesgruben ........
4. Wege und Gräben ......... . , ,
5. Beamtengärten .............

Mithin bleiben für die Landwirthschaft

Ackerland ..................
Wiese, Nafenvlätze und Böschungen .........
ca. 450 Stück Obstbäume
ca. 22 „ Kühe K 13 Liter Milch pro Stück und Tag
ca. 80 „ Federvieh
ca. 30 fette Kühe ll 370 M. und 42 Schweine K 100 M.
Es werden 2 Pferde und 2 Zugochsen zum Acker- und Wegebau,

zur Anfuhr von Kohlen und sonstigenWirthschllftsbedürfnissen
gehalten, ferner 12 Schweine zur Mast.

17
2

70
25
40
93

32
21

30
1

31

93

93

20

20

27
1?
53
86
56 12 39

19 53
39

"8l"

38
43



Unter-Etut ^. Irrenanstalt zu Düren.
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Erläuterung. Ztornmlsichefür Kutter und Streu zu Titel VI.

780

Winter
,2l»T°«e

24! 5 040

Sommer
»»5 Tage

3 720

4 380

29 200

Bedarf pro Ration.

Futter

Streu

6,»»» Kss Hafer
10,»»« „ Heu .
3,»»» „ Stroh
5,»»» „ Stroh

s 1U,»°» Kg- Heu , ,
Futter»! 0,«»» Kl Malzträber

l 10,°»» Kx Rüben ,
Streu . 6,°»° „ Stroh .
^ ,, /50,»°° „ Grünfutter
Futters 0,°°» U1 Malzträber
Streu . 7,°°° ^ Stroh
Futterzufatz 0,«°° M Malzträber
Streu . . 0,°°» Kx Stroh
Futterzuschuß 0,»,» K^ Hafer

»«darf im Ganzen

Hafer.

4745,»»»

292,»»°

Suiume der Nedarfs-Quantitäten

5037,»°

Heu,

ll^

Stroh.

7 300,,

50 400,°«»

2 190,°.,»
3 650.»»«

Malz¬
träber.

! 32 760,°»° !

,27 900,°»»!

2 190,»°«!

57 700,°°

Nüben,

1008

744

219

52 920

68 690,»°°! -
— . 1971

'Trün-
futter,

K3

186 000

— ! 52 920

, !
7
3
1
1

186 00«!-

Preis
pro

100 Kß-
^ <5-

Suinme
rund

Betrag.

705
1327
2 404
2 917

846
1767

50
15
08
72

. 12 96?
> 12 500

>,:!

Das Futter für obige Thiergattungen ist excl. der Küchenabfälle berechnet.

.,,<





Anl age X, 0 .

Etat der Provinzial-Irrenanstalt
zu Grafenberg.

Otat
der

Provinzial-Irrenanstalt zu Grafenberg

für die Etatsjahre

vom l. April 1895 bis 3l. März 189ß
und

vom l. April l896 bis 3l. Miirz l897.

Berechnet auf 550 Kranke.

Hierzu Unter-Etat ^ über die Land- und Viehwirthschaft(Seite 203—207),
Unter-Etat L über den Betrieb der Gasanstalt (Seite 209—212).
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Titel. Nr,

l.

III,

IV,

V,

VI.

Einnahme.

Betrag
für die

Gtatsjahre
1895/96 und!

1896/9?
für 550 Kranle

Miethen, Pachte .............
Aus der Land- und Viehwirthschaftlaut Unter-Etat ^.

Pflegekostender Kranken

17 000

329 000

Netrag
nach dein
Etat für
1893/95.

fül 250 Kianle.

Irrenanstalt zu Grafenberg.
191

Mithin jetzt

mehr.

18 600

308 000 21000

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

1076

323

34? 400

!'<'

5>l,

3 400

1000
331 000

weniger

1600

Bemerkungen.

32350

2 323 50

21 32350
1000
4 923

Einnahme pro 1892/9« . , 14 992,59 M,
. 1893,94 . , 16 618,63 „

zusammen 31 611,22 M.
oder durchschnittlich15 805,61 M.

Die Einnähn« ans der Landwirthschaft war bisher zu hoch veranschlagt,

14 Kranke I, «lasse ä 2920.- M.......... 40 880,— M.
30 „ II. „ K 1460- „......... 43 800,— „
66 ., III, „ !l 912,50 „ ......... 60 225,— „
80 „ IV, „ ^ 547,50 „ ......... 43 800,— „

860 „ iv. „ auf Kosten der Armennerbände .>, 438 M. 157 680, — „
550 346 885,- M,

Hiervon ab für Freistellen ......... 23 385,— „bleiben 323000,- M.

Hierzu Kleiderkostender neu aufzunehmenden, unter das
Gesetzvom 11,/?, 91 fallenden Kranken..... 6 000, — „329 000,- M,

Die Erhöhung von 21000 W, setzt sich zusammen aus-
1, der Erhöhung des Pensionssatzes für die 1, Klasse um 50 Pfg,

pro Kopf und Tag...............2555,— M.
(cfr, Bericht und Antrag des Prouinzialausschusses)

2, der Erhühnng der Wegekosten in den übrigen Klassen um . . 7117,50 „
3, der Verminderung des Betrages für Freistellen um .... 5327,50 „

(beide letztereBetrage auf Grund des Ergebnissesdes Vorjahr«)
4, der Einstellung von «leiderkosten im Netrage von.....6000,— „

(cfr, Bericht und Antrüge des Prouinzialausschusses, betreffend die Abänderung
des Reglements vom 10,/12. 92 über die Nusiulmmg des Preuß, Armen¬
gesetzesvom 11,^7, !>!),

Einnahme pro 1892/93 , , 1148,06 M,
1893<94 , ,___ 761,47 „

zusammen 1909,53 M,
oder durchschnittlich954,77 M,

Zinsen der Pelman-, Schramm und Iacobistiftung zur Unterstützung unbemittelter
Geisteskranker (1054-176,50 M,), bezw. zu Prämien an solche Wärter oder
Wärterinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im Umgänge mit
den Kranken oder durch Alte hervorragender Aufopferung hervorgethan haben
(42 M,), (Ausgabe-Titel III, 12),

Die Pelman- und Schramm-Stiftung find bisher außeretatsmähig bei der
Anstalt verwaltet worden.

Die im Jahre 1847 entstandene Iaeobi-Stiftung wurde bisher von «nein
gewühlten Euratorium verwaltet, welches durch Beschluß vom 11. November
1893 die Verwaltnng der Stiftung der Prouinzialverwaltung übertragen hat.

Der Zuschuß ist in Folge der Erhöhung des Titels III, entbehrlich.
,0

16 400!-!! —
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Titel. Nr. Ausgabe.

Betrag
für die

Gtatsilchre
1895/9« und

1896/97
fi!i 55» Ki»nle.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95

fUi 550 Kraule,

I. Besoldungen.
1 Für den Direktor und 1, Arzt Gehalt........

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigt zum Betrage von 1210 M.

6 000 5 800

2 Für deu 2, Arzt Gehalt............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Neleuchtuug

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 690 M.

3150 3 450

3
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M,

2 660 2 540

4
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M,

2 960 2 520

5
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

1200 1600

6 Für den Oberwärter Gehalt.......1200 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2, Tischklassennd Wäsche eine Naarvergütung
von ............. 600 „

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizuug,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

1800 — 1750 —

? Für den MaschinistenGehalt .......1100 M,
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2, Tischklasseund Wäsche eine Baarvergütung
1700 1650

8

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pcnsionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

Für den Gärtner Gehalt........ 900 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2, Tischklasseund Wäsche eine Baarvergütung

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigt zum Betrage von 293 M,

Zu übertragen

1500 — 1495 —

20 970 — 20 805 —
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Mithin jetzt

mehr.

200

120

440

50

50

weniger.

300

400,-

700

Bemerkungen.

storben,

Stellemnhaber- 0>. Nuddeberg, bisheriges Gehalt 3000 M. und 150 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan ^ 3150 M.

Stellemnhaber- Verwalter Schmölling, bisheriges Gehalt 25,0 M. und 120 M. Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan - A,60 M,

Stellemnhaber: Rendant Effertz, bisheriges Gehalt 2840 M. und 120 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 2960 M. Der frühere Stellemnhaber, Nendant
Laubenthal, ist mit dem 1, October 1894 nach DNren versetzt,

Stelleninhaber: Apotheker Dr. Glan, Gehalt 1200 M.

Stelleninhaber: Oberwarter Patron, bisheriges Gehalt 1150 M, und 50 M. Erhöhung
nachdem Nesoldungsplan ^ 12(M M. (Höchstgehalt).

Stellemnhaber: Maschinist Hoffmmm, bisheriges Gehalt 1050 M, und 50 M, Er¬
höhung nach dem Nesoldungsplan --^ 1100 M.

Stellemnhaber: Gärtner Angenendt, bisheriges Gehalt 895 M. und 5
zur Erreichung des Höchstgehalts,

M, Erhöhung

-^,,
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Titel.

I.

ll.

Nr Ausgabe.

Betrag
für die

EtniZjahre
1885/!<6 und

18U6/U7
für 250 Kr»nle,

Betrag
nach dem
Etat für
18M85

fUr «50 Kionl«.

1»>

!!

12

I!'.

11

Uebertrag
Für die Oberwärterin Gehalt..........

Außerdem freie Wohnung und Beköstigungin der 2. Tisch-
klasse,Heizung, Beleuchtung, Wäscheund Arznei, pen¬
sionsberechtigtzum Betrage von 863 M,

Für den Vice-OberwiirterGehalt..... 810 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2, Tischklasse,freie Beköstigungin der 3.,
sowie die Differenz zwischender 2. und
3. Tischklasse in Baar mit ...... 240 „

Außerdem freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 623 M.

Für die OberküchinGehalt ...........
Außerdem Emolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M,
Für die 2. KöchinGehalt............

Außerdem Emolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M.

Für die OdcrwäscherinGehalt ..........
Außerdem Emolumente wie bei 9, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Für die Vice-OberwärterinGehalt........»

Außerdem Emolumentewie bei 9, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den 1. AssistenzarztRemuneration .......
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für den 2. AssistenzarztRemuneration .......

Außerdem Emolumentewie bei 1.
Für den Nolontärarzt.............

Außerdem Emolumentewie bei 1.
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenFunktionen

Remuneration' ...............

Zu übertragen

20 970
840

1050

600

400

500

600

24 960

1500

1200

1500
4 200

20 805
790

1000

560

450

560

24165

1500

1200

1500
4 200
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Mithin jetzt

mehr.

865
50

'><>

40

400

50

4«»

wemger.
SemerKungen.

700
Stelleninhaberin: Oberwärterin Kremling, bisheriges Gehalt 790 M. und 50 M,

höhung nach dem Besolbungsplan -- 840 N.

Stelleninhaber: VieeDberwiirter Nagel, bisheriges Gehalt 760 M. und 5« M. Gr.
höhung»ach dem Vesoldungsplnn -- 810 M.

Stelleninhaberin: Oberküchin Schleger. bisheriges Gehalt 560 M, und 40 M. Er¬
höhung zur Erreichung des Höchstgehalts,

Die Anstellung einer zweiten «öchin hat sich als unbedingt nothwendig erwiesen im
Interesse eines ordnungsmäßigen Kiichenbetriebes.

Stelleninhaberin: com. Oberwäscherin Guthoff, bisheriges Gehalt 450 M. und 5« M.
Erhöhung nach dem Nesoldungsvlan — 500 M.

Stelleninhaberin: Vice-Oberwärterin Norowsly, bisheriges Gehalt 560 M. und 40 M.
Erhöhung zur Erreichung des Höchstgehalts.

25»
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Titel. Nr,

II.

III.

Ausgabe.

Netrag
für die

Wntsjahre
189596 und

1896/97
fUi «50 Kianle,

^__H

Uebertrag
Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenFunktionen

Remuneration ...............

Für 2 Vürcaugehülfenzur Verwendung in Diätenform . .

Für 77 Wärter und Wärterinnen durchschnittlich je 315 M.
Lohn ..................

Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung
in der 3. Tischklasse, Wäscheund Arznei.

Für das Dienstpersonal(Schlosser, Heizer, Tischler, Bäcker,
Magazinwärter, Pförtner, Bote, Nachtwächter,Haus- und
Viehknechte, Küchen- und Waschmägde)Lohn .....

Dieselbenerhalten zum Theil außer dein Lohne je nach
Uebereinkunftund nach Maßgabe des BedürfnissesEmolu-
mente (Wohnung,Beköstigung in der 3. Tischklasse,Heizung,
Beleuchtung,Wäscheund Arznei).

Summe Titel II.

Betrag
nach dem
Mal für
1893,95

flil 550 Kl»nle,
^___^-

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Zu übertragen

4 200

1500

2 600

24 255

10152

42 70?

200 000

Irrenanstalt zu Grnfenberg.
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Mithin jetzt

mehr.

4 200

1500

2 600

24 255

9 245

weniger.

90?

41800

192 000

200 000

KemerKungen.

90?

»000

Die Nüreaugehülfenbeziehenzur Zeit 2380 M. und außerdem ein Gehülfe freie
Wohnung,Beköstigung in der III, Tischklasse,Heizung,Beleuchtung, Wäsche und
Arznei-, der Mehrbetrag kann nach Anordnungdes Aandesdirettorszu Diäten-
erhohungenverwendetwerden,

Klasse.

>192 000 —
8 000

14 Wärter für 14 Kranke
8 „ ,. 30 "

10 „ „ 66
45 „ „ 440 „

I,
II,
m
n.

77 Wärter 550 Kranke.

Zur Zeit erhalten aus der »ebenstehenden Otats-Nr, 3 der Schlosser 450 M., drei
Heizer je 450 M„ der Tischler 1250 M„ der Bäcker 600 M„ der Magazinwärter
420 M,. der Pförtner 370 M„ der Note 450 M„ der Nachtwächter415 M„
5 Knechte275 bis 450 M„ 8 Küchen-und Waschmägdedurchschnittlichje 190 M„
alle zusammen — 8565 W, Ferner sind noch erforderlich für 1 Sattler 450 M.,
für 1 Kutfcher432 M. und für 2 Küchen«und Waschmädchenje 190 --- 380 M.,
zusammen1262 -j- 8565 -- 982? M. Nach Anordnung des «andesbireltors
kannder Mehrbetragvon 325 M. zu Lohnerhöhungenverwendetwerden.

Der mehr eingesetzteSattler war bisher Wärter und hat seinen Lohn aus
Titel II. Nr. 7 erhalten. In Folge des über den Gtat hinausgegangenen
Krankenbestcmdesmußte dieser Wärter seinerBestimmungwiedergegebenwerden
und da sich eine Abnahmedes Kranlenbestandesnicht erwartenläßt, fo ist ein
Sattler besonders vorzusehen.

Die beiden mehr eingesetztenDienstmädchensind mit Rücksicht auf den Kranken¬
bestand nothwendig. Der Kutscher ist zur Bedienung des Anstnltsversonenfuhrmerks
erforderlich.

Klasse K 2,30 Äl,
K 1,75 „
-l 0,95 „
il 0,60 „

18 Personen t
35 „ II,

181 „ III
440 „ IV
674 Personen

Hierzu für ExtraVerordnungennach
dem Durchschnittder zwei letzten Rech¬
nungsjahre

15 111,- M,
22 356,25 „
62 761.75 „
96 3 60^1^

196 589,— M.

4 000,'
200589— M. oder rund 200000 M.

»""'"" ""

1. Klasse um 57 Pfg„ in der II, Klasse um 27 Pfg.
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Titel.

III.

Nr, Ausgabe.

Für Bekleidung
Ueb ertrag

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Betrag
für die

Etlllsjlchre
1885/8« und

1886«?
für 550 Kranle

200 000
16 500

4 000

300

Für Mobilien, Utensilien:c............ 9000

Für Heizung

Für Beleuchtung

Zu übertragen

Netrag
nach dem
Etat für
1883/85.

Mi 550 Kianle.

Mithin jetzt

mehr. wemger

13100

4100

252 000

192 000
14 500

4 000

5 300

7 000

8 000
2 000

2 000

13100

3 910 190

239 810 — 12190

KemerKungen.

Ausgabe pro 1892/93 . . 13 133.50 M.
1893,94 , , 12 59 9,92 „

zusammen '25 783,42 M
oder burchlchnittlich12 866,71 M.

Die Erhöhung um 2000 M. ist nothwendig, weil mit dem bisherigen Credit
von 14 500 M, die Bestände dem Kranlenbestande entsprechend nicht hinreichend
ergänzt werden konnten. Die Gesammtausgabe für Bekleidung und Lagerung
betrug im letzten Rechnungsjahre 12 599,92 M. ^ 7446,52 M. --20 046,44 M,,
womit nur dem nothwendigsten Bedürfnisse abgeholfen werden konnte.

Ausgabe pro 1892 93 . . 5130,40 M.
1893/94 , . 7 446,52 „

zusammen l2576Z2^Ns
oder durchschnittlich6288,46 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 5 348,91 M,
1893/94 . . 514 5,57 „

zusa,nmen 10 494,48 M.
oder durchschnittlich5247,24 M.

Ausgabe pro 1692,93 . . 9 310,72 M.
1893 94 . . 6995^ „

zusammen 16 305,85 M.
oder durchschnittlich8152.93 M.

Die Ausstattung der Pensionairräume erfordert mancherlei Ergänzungen, b»
die ursprüngliche Ausstattung der Anstalt mit dem Credit von 7000 M. nicht in
wünschenswertherWeise ergänzt und verbessert werden tonnte.

Ausgabe pro 1892/93 . . 14 309,82 M.
1893/94 . . ^13^77,55 „

zusammen 2? 486,87 M-
oder durchschnittlich13 748,44 M.

Erforderlich sind: „ ^^> «>
35 Doppellader Förderkohlen ll 100 M.........- 2 500 M.
69 „ Kohlen zum Heizen der Kachelofenu. s. w, ü 104 M. 7 176 „
An die Gassabrik für die zu übernehmenden Kokes abzuführen . . ^ "
Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Roststäbe u. s, w..... 1 400 „
ssür vereinzelte Kohlenfuhren (wenn das Anstaltsfuhrwerl nicht ver-

fügbar ist).................^__ ^"0 „
zusammen 13 090 M.

oder rund 18 100 M,

Ausgabe pro 1892/93 . . 3779,55 M.
1893/94 . . ^330 0,66 „

zusammen 7080,21 M.
oder durchschnittlich3540,11 M.

Erforderlich sind^ ^ „,_. ^,
nach dem Unteretat L. Titel I. der Einnahme . , , . , . , . «470 11t.
und für sonstige Neleuchtuugsmaterialien und Gegenstande .... 600 „

zusammen 4070 M.
oder rund 4100 M, ^. ., « , <^< ^. i. «. »

Die Erhöhung ist bedingt durch Einstellung einer höheren Summe für Ga«.
ofenreparatur zc.
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Titel,

III.

Nr, Ausgabe.

Nebeitrag

Für Arznei- und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente . .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek)

>0

l!

Für Unterhaltung der Gebäude

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung

>2

l.
II.

III.

Netrag
für die

Wals!«!,«
1895/96 und

1896/97
für 52» Kraule,!

Netrag
nach dem
Etat für
1893/95

für 55« Kr»nle,
^ __H

252 000
2 700

239 810
2 200

1200

14 000

9 509 5.0

1200

12 000

9 825

Zinsen von Stiftungen.............
SummeTitel III.

Wiederholung.
Besoldungen................
Andere persönlicheAusgaben...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben..........

Summeder Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt

823
279 733

5.0

24 960
42 70?

279 733

265 035

34? 400
347 400

24165
41800

265 035

331 000
331 009
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Mithin jetzt

mehr.

12190
500

2 000

wemger.
DemerKungen.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

zusammen

2016,58 M.
2198,93 „

»..«.».»,,»«u» '..^zU^H«^«"'»"
Ausgabe pro 1892/93

1893/94

315

323
15013

5.0

50

4215 51 M.
oder durchschnittlich2107,76 M.

Die Erhöhung um 500 M. i,. «,.«... ..„ ,
und des Apothekenbetriebes in Folge ministerieller Verfügung
worden,

1164,55 M.
1173,12 „

zusammen 2337,67 M.
oder durchschnittlich1168.84 M.

Ausgabe pro 1892/93 . , 11 3'6,45 M.
1893/94 . . 14 226,55 „

zusammen 25 538,— M.
oder durchschnittlich12 766.5N M.

Der bisherige Credit reicht nicht mehr aus, um die Gebäude
nungsmaßigen Zustande zu erhalten.

Es sind erforderlich für:
1. Steuern....................
2. Feuerverficherungsbeiträge ..............
3. Arbeitsmaterial für die Krauten und Geschenkezur Aufmunterung

und Erheiterung derselben ............. 290»,—
4. Arbeitsverdienst der Kranken............. 2300,—
5. Neerdigungs- und Einbringungslosten.......... 100.—
6. Kleine Dienstreisen der Beamten............ 250,—
7. Porto und Votenlohn............... 500.—
8. Nüreaubeoürfmffe incl. Zeitungen und Drucksachen..... 1000,—
9. Beitrage für die Iuvaliditüts- und Altersversicherung .... 600,—

10. UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung ..... 1309,50

in einem orb-

250 —
1200,—

«.

315 50

Ausgabe pro 1892/93
^ 1893/94

zusammen 9509,50 M.
10 537.14 M.
11258,42 „ ausschließlich30 460,41 M. für Landankauf,

Pferde und Wagen?c.

zufammen '21795^56 M.
oder durchfchuittlich10 897,78 M.

Siehe Einnahme Titel V,
Die nicht verausgabten Betrüge find auf das nächste Rechnungsjahr zu

übertragen.

14 698!—>> —

795
907

14 698

16 400
16 400

26





Unter-Etat ^.

Irrenans talt zu Grafenberg.

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Etat ^
der

Provinzial-IrrenanstaN zu Grafenberg

über

die «Fand- und Mehwirthschaft

für die Etatjahre

vom 1. April 1895 bis 31. MKrz 1896
und

vom 1. April 1896 bis 31. März 1897.
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Ginnahme.

Betrag
für die

Etotsjahre
1895/96 ».

Betrag
nach dem
Etat für

Mithin jetzt

Titel.
mehr. weni¬ Bemerkungen.

1896/97. 1893/95. ger.
^ ^ ^ ^

Einnahme pro
I. Ertrag der Ackerfelder , . , . 11400 11000 400 — 1892/93 .

1898<94 .
10092,17 M.
10 490,78 „

II. Ertrag der Gärten..... 5 000 5 700 — 700 1692/93 .
1893/94 ,

4192,22 M.
5158,15 „

III. Ertrag der Anlagen und Böschungen 160 220 — 60 1892/93 .
1893/94 .

151,04 M.
173,12 „

IV. Ertrag des Waldes..... 25 25 — — 1892/93 .
1893/94 .

—,- M.

V. Ertrag der Kühe...... 16 500 16 800 — 300 1892/93 .
1893/94 .

16 236,60 M.
16 383,90 „

VI. Ertrag des Federviehes , , , , 450 540 — 90 1892/93 .
1893/94 .

402,10 M.
468,22 „

VII. Für verkauftes Vieh..... 15 000 12 500 2500 — 1892/93 .
1893/94 .

14 221,17 M.
15 203.87 „

VIII. Werth des Düngers..... 1275 1450 — 175 1892/93 .
1893/94 .

1 221,— M.
1335.— „

IX. Ertrag des Personenfuhrwerks, , 2 200 — 2200 —

X. Sonstige Einnahmen.....

Summe der Einnahme

15 15 — — 1892/93 . . —,— Vt.
1893/94 . . 80— „

52 025 48 250 5100 1325

3775
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Ausgabe.
Betrag
für die

Etlltsjahre
1895/96 u.

Betrag
nach dem
Etat für

Mithin jetzt

Titel.
mehr. weni¬ Bemerkungen.

1896/97. 1893/95. ger.
^ ^ ^ ^

I. Für Tagelohn zum Betriebe der
2 600 2 600

Ausgabe pro

1892/93 . . 2 448,25 M.
1893 94 . . 2 805,89 „

II. Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen ....... 1400 1200 200 — 1892/93 . . 878.83 M.

1893/94 . . 1199,50 „

III. Für Dünger:
», Aus der eigenen Wirthschaft

(durchlaufend) ..... 1275 1450 — 175 1892/98 . . 1221,— M.
1893/94 . , 1335— „

d. Sonstige Dungstoffe . . . 150 100 50 — 1892/93 . , 99,60 M,
1893/94 . . 102,40 „

IV. Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirthschaftlichenGeräthe 1400 1000 400 — 1892/93 . . 1625,14 M.

1893/94 . . 999,97 „

V. Für Fütterung und Streu. . . 15 000 13 000 2000 — 1892/93 . . 12 723,20 M,
1898/94 . . 12 784,20 „

auf Seite 207 erläutert.

VI. Für Kühe und Schweine . . . 12 000 9 500 2500 — 1892/93 . . 10 357,05 M.
1893/94 . . 11491,94 „

VII. Für sonstige Ausgaben .... 1200 800 400 — 1892/98 . , 2 075,94 M.
1893/94 , , 2 455,52 „

VIII.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Balancirt.

17 000 18 600 — 1600 Bei Berechnung des etwa steuer¬
pflichtigen Reingewinnes au»
der Landwiithschaft lc. find
von dem Ueberschußin Abzug

52 025

52 025

48 250

48 250

5550 1775

3775

3775

— zu bringen: der ratirliche An¬
theil an den Gehältern des
Verwaltungspeisonals, die
Löhne und der Werth der
freien Station der Knechte und
Mägde, Reisekostenfür Vieh-
llnkauf, Steuern und Feuer-
versicherungsbeiträge, Zinsen
der Irrenllnstaltsbauschulb :c.
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Besitz stands-Grläuterung.
K K HIll li » gm

Das Grundeigenthum der Anstalt betragt. . . .

Davon sind:
Gebäudeflächenund Hofraum ..... 3

1
1
1

94
70
41
03

94

81
94

39

8

26

10

99

bleiben für die Landwirthschaft

Acker .............

69

Zu Titel I.
„ „ II
» „ III.

25
4
1

62
13
39

58
99
73

31

31

16

16

30

Nasenplätzeund Böschungen......
20 Kühe ü, 13 Liter Milch pro Stück und Tag.

150 Hühner.
ca. 20 fette Kühe K 375 M., 2 Ochfen 5 550 M.,

und 50 Schweine K, 110 M.
Es werden 3 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur

Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirthschafts-
bedürfnissenund 2 Pferde zum Betriebe des Per¬
sonenfuhrwerksgehalten, ferner 30 Schweine zur
Mast.

30
V.

I I VI.
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Erläuterung. Ztormalsülze für Fütterung und Streu zu Titel V.

Thier-

gattung,

Ra¬
tionen

pro
Jahr.

Bedarf pro Ration.
Vedarf im Ganzen

Hafer, He»,
^3

Stroh.

K3

Malz¬
träber, Rüben,

^8

Grün¬
futter.

^3
Weizen, Vieh^

salz.
>"3

Preis
pro

100 Kg

Geld¬

betrag.

Pferde

^chfcn

1825

H»

?,z IlL Hafer
Futters 10,„ „ He» .

3«, „ Stroh
Streu . b,» „ „

8,« Kx Heu
Winter

4200!

Sommei
310U

Futters

Streu

5«

U/K« !,
6/« „

7800,
Futters ^ "
Streu . 7,5 „

Malzträber
Rüben ,
Salz. .
Stroh .
Grünfutler
Malzträber
Heu , ,
Salz, ,
Stroh ,

18 687,

Will««'
210

Vouuner,
15b!
365

Inach den Ginzelsätzen, wie
s solche für die Kühe bestehen

Tage Fulterzulage K 3 II^
Heu zur Mästung . . ..

10 950!
Zuschuß-/2,« 1<^ Malzträber

futter >0,»< „ Salz . ,
Streu . 0.» „ Stroh. .

54750! Zuschußfutter c),«g K^ Weizen
13 687,

Summe der NedarfS-Quantitäten <^

18 250

35 700

4 650

1785
232,5

1095

6t 712,

5 475
9 125

21000
44100!

27 300

23 250

1365
1162,,

8 760

217 000
10 850

1050 2 205!
542,. —

27 375

10 850

76 437,,
60 81?,,

336

186

1642,,

46 305^
227 850

1642,°

16,«

438

986,,

2 155 78
4 721 01
3 248 59
1824 53

740 88
2 164,58

81206
34!5I

Summe
rund

15 201 96
15000 —





Unter-Etat L.

Irrenanstalt zu Grafenberg.

Gasanstalt.

Unter-Mt V
der

Provinzial-Zrrenanstalt zu Grafenberg
über

den Betrieb der Oasanftalt

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. Mürz 189«
und

vom 1. April 1896 bis 31. Miirz 1897.

!!'.



Unter- Etat L . Irrenanstalt zu Grafenb erg.

2i9 Gasanstalt.

Titel, Einnahme.
Betrag
für die

Etatsjlchre
1895/96 u.
1896/97.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Mithin jetzt

mehr. weni¬
ger.

Bemerkungen.

!,,

III.

IV.

Die im Etat «ud Titel III Nr. 7
für den Gasanstaltsbetrieb in
Ausgabe gestellte Summe , ,

Erlös aus dein überschüssigenKokes

Erlös aus dem Verkauf des pro-
duzirten Theeres .....

Sonstige Einuahmen und zur Ab-
rundung ........

Sunnue der Einnahme

3470

714

3310

675

160

^»

460 408 5,2

4650 4400 251 1

46L0 — (714 -<- 460 -!- 6) -^ 3470 M.
Einnahme pro 1892/93 . 3156.85 M-

1893/94 . 2715,92 .,

Uebeischuß an Kotes 15°/„ vom Gewicht
15 . 840 000

der vergasten Kohlen also —^—-^
-- 51000 Icß »/» 1,40 M. -- 714 M,
Einnahme pro 1892'93 . 789,28 M>

1893/94 . 875,25 „

Theerproduktion 4°/» vom Gewicht der
-. «l, r. 340 000.4

vergasten Kohlen, also ------^»—°^
13 600 Kx °/, 3,40 M. - rund 460 M„
Einnahme pro 1892/93 . 440,67 M>

1893/94 . 327.50 „
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Titel, Ausgabe.
Betrag
für die

Etatsjllhle
1895,96«.
1896/97.

Betrag
»ach dem
Etat für
1893/95.

Mithin jetzt

mehr. weni-
«er.

Selnerlmngrn.

Für Kohle,,

II.

III.

IV.

3740 3750 10

Für die Reinigungsnmsse

Für Unterhaltung der Oefen und
Gebäude .......

Für sonstige Ausgaben und zur
Abrundung .......

Summe der Ausgabe

?', !!»

750 500

75

250

Die Einnahme beträgt

Balancirt.

4650

4650

4400

4400

260 10

250
250

Der Gasverbrauchstellt sich voraussichtlich
auf 85 000 «d«; Gasausbeute 25 odm
pro 100 K3 Kohlen. Erforderliches

Kohlenquantum demnach —— .100 —

340 000 Kx — 34 Doppelwaggons K
110 M. -- 3740 M.
Ausgabe pro 1892/98 , 3088,30 M.

1893/94 , 3242,40 „

Ausgabe pro 1892,93 . 67,90 M.
1893/94 . 100— „

Die Ausgabe fUr Reinigungsmasse ist
eine sehr schwankende,0,1 Pf. pro «Km
Gas ist ein Erfahrunassatz für die Durch-
schnittskosten.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

1170,60 M.
512,27 „

60,- Äi.
64,- „

Die Ausgaben, Titel I bis IV, übertragen
sich gegenseitig.

2?"'
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Berechnung der wirtlichen Kosten des Gases.

Nr. Gegenstand der Berechnung. Betrag. Bemerkungen.

1

2

3

4

Die in den Etat eingesetzteSumme
für Gasbeleuchtung ....

Heizerlohn ........

Wasserverbrauch,Gasconsum in der
Gasanstalt und Feuerversiche-

Verzinsung nnd Amortisation . .

Gesllmmtsumme der Herstellungs¬
kosten des Gases .....

m,.,.. , 748 000
Mthmpro°dm 85 000^

8,« Pf.

3470

1540

110

2360

— 2 Heizer im Winter, 1 Heizer im Sommer
erhalten zusammen an Lohn und Gmo-
lumente1540 M. (600 ^ «/„ - 360 ^
420 ^ °/„: 420).

?»/<>«omGebiiudewerth (18200M.) 1274M.
8°/. „ Maschinenwerth(18 550M.) 1084 „

Summe 2358 M.5
7480



Anlage X^ N,

Etat der Provinzial-Irrenanstalt
zu Merzig.

Otat
der

Provinzial-Irrenanstalt zu Merzig

für die Etatjahre

vom 1. April 1895 bis 3«. März 189«
und

vom 1. April 1896 bis 31. März 1897.

Berechnet auf 520 Kranke.

Hierzu Unter-Etat H. über die Land- und Viehwirthschaft(Seite 227—231).
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Titel. Nr,

!,
ll.

III.

IV.

V,

VI,

Ginnahme.

Betrag
für die

Etatsjahre
1895/96 und

1898/9?
für 520 Kranle

Miethen, Pachte............
Aus der Land- und Viehwirthschaft laut Unter-Etat ^.

Pflegekosten der Kranken

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschuß aus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Netrag
«ach dem
Mut für
1893/95

für 520 Kraule.

10 000

238 000

1454

45

17 300
266 800

l.0

Mithin jetzt

12 400

218 700

1300

17 300
249 700

19 300

Bemerkungen.

154

!5

5.0

2 400

19 500

1? 100>

Einnahme pro 1882/93 . , 8 540,68 M,
1893/94 , . 3 766,59 „

zusammen 12 807,27 M,
oder durchschnittlich6158,64 M,

Die seitherigen Etatsansatze wurden bei Weitem nicht erreicht, so daß eine
Verringerung nm 240N M, nothwendig erscheint.

20 Kranle III,
90 „ IV,

410 „ IV.
520

Klasse K 912,50 M...........
„ il 547,50 „..........
„ auf Kosten der Armenverbände K 438 N!

18 250 M
49 275 „

179 580 „
24? 105
12105Hiervon ab zu Freistellen......

bleiben 235 000 M
Hierzu Kleidertosteu der neu aufzunehmenden, unter das Gesetz

vom 11,/?. 91 fallenden Kranken . , . ,

2 400

zusammen 238 000 M
Die Erhöhung um 19 30N M, setzt sich zusammen aus!

!. der Erhöhung der Wegekosten um..........9198 Vt
2. der Verminderung des Beitrages für Freistellen um.....7102 „

— beide Beträge auf Grund des Ergebnisses des Vorjahres —
3, der Einstellung von Kleiderlosten im Betrage von......3000 „

(cfr. Bericht und Anträge des Provinzialausschusses. betreffend die Abänderung
des Reglements vom 10,/12, 92 über die Ausführung des PreußischenArmen¬
gesetzesvom 11,/7, 91),

Einnahme pro 1892/93
1893/94

3237,11 M,
1208,66 „

zusammen 4445,77M,
oder durchschnittlich2222,89M,

Zinsen der Iacobi-Stiftung zu Prämien an solcheWärter oder Wartermnen, welche
sich durch besonders dauerude Pflichttreue im Umgange ,mt den Kranken oder
durchAkte hervorragenderAufopferung hervorgethan haben, (AusgabeTltellll. 12.)
Die im Jahre 184? entstandene Iacobi-Stiftung wurde bisher von «nein ge¬
wählten Curatorium verwaltet, welches durch Beschlußvom 11. November 1893
die Verwaltung der Stiftung der Provinziolverwaltung übertragen hat.
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Netrag Betrag

Titel. Nr. Ausgabe.
für die

Mntsjahre
1895 96 und

1896/97
fUi 58« Kraule,

nach dem
Etat für
1893,95

für 52» Kraule,

«, B esoldnnge«.
1 Für den Direktor und 1, Arzt Gehalt........

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung.Beleuchtung
und Arznei, Pensionöberechtigtzum Betrage von 1210 M

5 500 5 500

2 Für den 2. Arzt Gehalt............
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pcnsionsbercchtigtzum Betrage von 690 M.

3 450 3 300

3 Für den OetonomieverwalterGehalt ........
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M

2 520 2 520

4 Für den Nendanten Gehalt..........
Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung

und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 600 M.

2 640 2 520

5 Für den Ooerwärter Gehalt.......1140 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der

2. Tischklasjeund Wäsche eine Vaarvergütung
1740 — 1690 —

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

6 Für den MaschinistenGehalt .......1200 M.
und an Stelle der freien Beköstigung in der

2. Tifchklasseund Wäsche eine Vaarvergütung
von ............. 600 „ 1800 1775 —

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznel, pensionsberechtigtzum Betrage von 323 M.

7 Für den Gärtner Gehalt........ 900 M.
und an Stelle der freien Beköstigungin der

2. Tischklasseund Wäsche eine Vaarvergütung
1500 ^ 1500 —

Außerdemfreie Wohnungmit Garten, Heizung,Beleuchtung
und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage von 293 M.

8 Für die Oberwärterin Gehalt..........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 2. Tischklasse,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensionsbe-
rcchtigt zum Betrage von 863 M.

Zu übertragen

900 850

20 050 — 19 655 —

Mithin jetzt

mehr.

150

weniger

120

50

50

39!

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Dr. Fabrieius, bisheriges Gehalt 5000 M. und 500 M, Erhöhung
nach dem Besoldungsplan — 5500 M. Der seitherige Stelleninhaber Dr. Peretti
ist nach Grafenberg versetzt,

Stelleninhaber: Dr. Gottlob, bisheriges Gehalt 3300 M, und 150 W. Erhöhung nach
dem Besoldungsplan — 3450 M.

S;elleninhnber: Verwalter Zander, bisheriges Gehalt 2400 W. und 120 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan -- 2520 M.

Stelleninhaber: Nendant Schmitz, bisheriges Gehalt 2520 M, und 120 M. Erhöhung
nach den, Besoldungsplan -- 2640 M.

Stelleninhaber: Oberwarter Neuhausen, bisheriges Gehalt 1090 M. und 50
hühung nach dem Nesoldungsplan — 1140 M.

<, Er-

Stelleninhaber: MaschinistRisse, bisheriges Gehalt 1175 M. und 25 M. Erhöhung zu
Erreichung des Höchstgehalts,

Stelleninhaber: Gärtner Verben, bezieht das Höchstgehaltvon 900 M.

Stelleninhaberin- Oberwärterin Kaibel,bisheriges Gehalt 850 M. und 50 M. Erhöhuug
nach dem Nesoldungsplan -- 900 M. (Höchstgehalt).
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Titel.

lt.

Nr. Ausgabe.

w

11

!2

Uebertrag
Für den Nice-OberwärterGehalt ..... 780 M.

und an Stelle der freien Beköstigungin der
2. Tischklasse,freie Beköstigung in der 3.
sowie die Differenz zwischender 2. und 3.
Tischklasse in Vaar mit rund ..... 205 „

Außerdemfür seine Person freie Wohnung, Heizung, Be¬
leuchtung,Wäscheund Arznei, einschließlich der uorbe-
zeichnetenBeköstigungin der 3. Tischklassepensions¬
berechtigtzum Betrage von 658 M,

Für die OberköchinGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 2. Tischllasse,

Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensionsbe-
rcchtigt zum Betrage von 833 M.

Für die OberwäscherinGehalt ..........
Außerdem Emolumentewie bei 10, pensionsberechtigtzum

Betrage von 833 M.
Für die Vice-OberwärterinGehalt .........

Außerdem Emolumentewie zu 10, pensionsberechtigtzum
Betrage von 833 M.

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den 1. Assistenzarzt Remuneration .......
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tisch¬

llasse, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für den 2. Assistenzarzt Remuneration .......

Außerdem Emolumentewie bei 1.
Für den Volontärarzt .............

Außerdem Emolumentewie bei 1.
Für Wahrnehmung der katholischengeistlichenFunktionen

Remuneration ..............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenFunktionen
Remuneration ..............

Zu übertragen

Netrag
für die

Gtntstahre
1895/96 und

1896/9?
fili «20 Klllüle.

20 050

«00

590

500

22 725

1500

1200

1150

700

4 550 —

Netrag
nach dem
Etat für
1893/95

für 52» Killül«,

19 655

935

500

540

450

22 080

1500

1200

700

700

4100

Irrenanstalt zu Merzig.
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Mithin jetzt

mehr.

395

50

100

i.!»

'.0

64!

450

450

wemger.
Demernungen.

Stelleninhaber:Nice-OberwärterLehmann,bisheriges Gehalt 780 M. und 50 M.
Erhöhungnach dem Nesoldungsplan— 780 M.

Die Stelle ist durch eine leistungsfähigere Person neu z» besetzen.

Stelleuinhaberin-OberwäscherinKaul, bisherigesGehalt 5,40 M. und 50 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan— 590 M.

Stelleninhaberin:Nice-Oberwärteri»Schmidt, bisherigesGehalt 45U M, und 50 M.
Erhöhungnach dem Nesoldungsplan— 500 M.

Bisher ist fttr den Credit uon 7U0 M. wöchentlich an einem Werktagekatholischer
Gottesdienstabgehaltenworden. Es liegt indeß ein unabweisbaresBedürfniß
für die Abhaltung eines katholischenGottesdienstesan Sonntagen vor. wozu
45U M, mehr einzustellen sind.

^
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Titel,

lt.

III.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Für 2 Büremigehülfenzur Verwendungin Diätenform . .

Für 54 Wärter und Wärterinnen durchschnittlich je 315 M.
Lohn .................
Außerdem freie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung

in der 3. Tischklasse, Wäscheund Arznei.

Für das Dienstpersonal(Maschinenschlosser,Heizer, Tischler,
Magazinwärter, Pfortner, Boten, Nachtwächter,Haus- und
Viehknechte, Küchen-und Waschinägde)Lohn .....

Dieselbenerhalten zum Theil außer dem Lohn je nach
der Uebereinknnftund nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei).

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Für Bekleidung

Zu übertragen

Netrag
für die

Etatsjnhre
1895/96 und

1896/97
für 52» Kraule

Netrag
nach dem
Glut für
1893/95

für 52« Kianle,

4 550
2 650

17 010

9 205

33 415

138 000

16 000

154 000

Mithin jetzt

mehr.

4100
2 080

16 695

8 815

31690

128 500

13 000

141 500

450
570

315

390

1725

9 500

weniger.

3 000

12 500

Bemerkungen.

Der seitherigeEtat enthieltfür einen der beiden Nüreaugehülfen1400 31t.; für den
anderendie Anstaltsbeköstigungin der III. Tischklasse :e. angerechnet zu 420 M.,
durch Bewilligungder Barvergütung für diefe Beköstigungbezieht derselbe
1100 M. Der Betrag uon 150 M, kann »ach Anordnung des Lnndesdirektors
zu Diätenerhöhungenverwendet werden,

4 Wärter für 20 KrauleIII. Klasse,
50 __ „ „ 500 „ IV. „
54 Wärter.

Es ist ein Wärter für Kranke III, Klasse mehr eingestellt worden, weil die
Anstaltetatsmäßigkeine I. und II. Klasse führt und daher eine Aushülfe mit
Wärtern dieser Klassennicht möglichist, eine solche Aushülfe aber schon für
Krankheitsfällenothwendig ist.

Hur Zeit erhalten aus der nebenstehendenEtats-Nr. 8 der Maschinenschlosser850 M.
2 Heizer je 450 W„ der Tischler 1350 M„ der Magazinwärter430 M., 2 Pförtner
312 und 268 M„ der Bote 400 M., der Nachtwächter 365 M., 6 Knechte280
bis 480 M„ 8 Küchen-und Waschmägde je 200 M., alle zusammen 8815 M.
Nach Anordnungdes Landesdirektorskann der Mehrbetraguon 390 M. zn Lohn¬
erhöhungenverwendetweiden.

Zu beköstigensind:
2 Personen 1. Klasse K 2,20 M .......... 1 606.—M,
3 , II. „ K 1,67 „ ......... 1828,65 „

98 „ III. „ K 0,90 ........... 32193,- „
500___^ IV. „ K 0,53 „ ......... 96 725,— „
603 Personen zusammen 132 352,65 M.

Hierzu für ExtraVerordnungennach dem Durchschnitt der
zwei letzten Rechnungsjahre .......... 5 500,— „

zusammen 137 852,65 M.
rund 138 000 M. ^, , ^ ,. ^

Die Verbesserungder Beköstigung hat sich als nothwendig ergeben. Es sind
daher die Beköstigungssatze

in der 1, Klasse um 61 Pf,,
„ „ II. „ „ 36 „
„ „ III. „ .. 13 „
„ „ IV. „ „ 02 ..

erhöhtworden,

Ausgabepro 1892/93 . . 9 102,26 M,
1893/94 , . 14 980,83»

zusammen 24 083,09 M.
oder durchschnittlich12 041,55 M.

Die Erhöhungum 8000M. ist erforderlich zu der nothwendigenVermehrung
der Bestände,entsprechendder etatsmäßigenNelegstärleund zur regelmäßigen
Erhaltungdieser Bestände.
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Titel,

III.

Nr,

!!,

Ausgabe.

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Für Mobilien, Mensilien «.

Für Heizung.

Für Beleuchtung

Uebertrag

Für Arznei und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente. .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek).

Für Unterhaltung der Gebäude

Zu übertragen

Netrag
für die

Mutsjahre
1885),»« und

1896,9?
fili »20 Kraule.

^ü -f.

154 000
4 000

4 000

15 800

5100

2 600

1050

10 500

202 250

Netrag
nnch dem
Etat für
1893/95

für 5,20 «r»nle.

141 500
3 000

4 000

000

15 800

,400

2 300

1050

9 000

187 050

Mithin jetzt

mehr.

12 500
1000

200

300

1500

15 500

weniger.
Bemerkungen.

Ausgabe pro 1892,98 , . 4101,26 M,
1893/91 , , 1U12.W „

zusammen 5113,89 M.
über durchschnittlich2556,95 M.

Die Bemerkung zu Titel III. Nr. 2 findet sinngemäße Anwendung.

Ausgabe pro 1892/98
1893/94

8495,25 M.
8585,5? „

zusammen 7080,82 M.
oder durchschnittlich3540,41 M.

300

300

Ausgabe pro 1892/98
1893/94

3998,6? M.
5091,62 „

zusammen 9090,29 M.
oder durchschnittlich4545,15 M.

Die Bemerkung zu Titel III, Nr, 2 findet sinngemäße Anwendung,

Ausgabe pro 1892/98 . . 11823,71 M.
1893/94 , . 16 016,49 „

zusammen 30 840,20 M.
oder durchschnittlich15 420,10 M,

Es sind erforderlich:
124 Doppellader Kohlen K 119 M............14 756 M,
hierzu kominen für NnzUnde-, Putz- und Schmiermaterial, Roststäbe

u. s. w.................... 1044 „
zusammen 15 800 M,

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

4989,31 M,
5053,28 „

zusammen 9992,59 M,
oder durchschnittlich4996,80 M.

Nach dem Verbrauch des Vorjahres sind 5100 M, einzustellen.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

2367,22 M,
2745,97 „

zusammen 5113,19 M,
oder durchschnittlich2556,60 W,

Nach den, Bedürfniß des Vorjahres müssen 300 M. mehr vorgesehen werden.

1033,4? M.
1042,21 „

Ausgabe pro 1892/93 .
1893/94 .

zusammen 2075,68 M.
oder durchschnittlich1037,84 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 8 500 M.
1893/94 . ^ 9 000 .,

zusammen 17 500 M.
oder durchschnittlich8750 M. , , ^

Der bisherige Credit reicht uicht mehr aus, um tue Gebäude m einem ord¬
nungsmäßigen Zustande zu erhalten.

l
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Titel,

III.

Nr,

! !

Ausgabe.

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung
Uebertrag

!^

,!.
III.

Zinsen von Stiftungen
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen................
Andere persönlicheAusgaben ..........
Sächlicheund sonstigeAusgaben ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

Betrag
für die

Gtatsinhre
1895/96 und

1896/9?
fiir 52» Kianle,

202 250
8 364

-ls,

210 660

22 72ii
33 41ii

210 660

266 800

266 800

50

Betrag
nach dem
Etat fiir
1893/95

für 22« Kranle,

187 050
8 880

195 930

22 080
31690

195 930
249 700
249 700

Irrenanstalt zu Vierzig.
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Mithin jetzt

mehr.

15 500

weniger.

300

Bemerkungen.

45 50,
15 545l50> 81550

14 730— —

645
1725

14 730
17100
1? 100

Es sind erforderlich für:
1. Steuern ...................IU50,— W,
2. Feueruersicherungsbeitiäge ............. I2NN,— ,,
8, Arbeitsmaterial für die Krnnten und Geschenkzur Aüfninuterung

und Erheiterung derselben ............. 35>U0,—,,
4, Neerdigungs- und Einbringungstosten......... !<)!),— ,,
ö. Kleine Dienstreisen der Beamten........... 150,— „
L. Porto und Botenlohn.............. 5U0,— ,
?, Büreaubedürfnisse inel, Zeitungen und Drucksachen......Ü!5N,— ,,
8, Beiträge znr Invalidität» - und Altersuersichcrnng..... 440,— ..
9, UnvorhergeseheneAusgaben und zur Nbrnndung .....874,50 „

znsa,nmen ,-ü!fl4,!',0 M,
Ausgabe pro I89Ü/93 . , 8NW!9 M,

1893/94 . . 11889,07 „
zusannnen '!9 9W^4,! W,

oder durchschnittlich9969,73 M.

Siehe Einnahme, Titel V. , . .
Die nicht uernusgnbten Zinsen sind auf das nächste Rechnungsjahr zu über¬

tragen.
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Unter-Etat ^.

Irrenanstalt zu Merzig.

Land- und Viehwirthschaft.

Unter-Etat ^
der

Provinzial-IrrenanstaN zu Merzig

über

die <Zaud- und Mehwirthschaft

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. Würz 189«
UNd

vom 1. April 1896 bis 31. März 1897.
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Nnter-Etat ^. Irreilanstalt zu Merzig.
228 Land- und Viehwirthschaft.

Titel. Ginnahme.
Betrag
für die

Etatsjlchre
1895/9« u.
189N/97.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Mithin jetzt

mehr.

,//

weni¬
ger.

Bemerkungen.

ii,

m.

IV.

V,

VI.

VII

V1I1.

IX.

Ertrag der Gärte» und Ackerfelder

Ertrag der Nasenplätze und Bö¬
schungen . , .

Ertrag der Ostbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetes Vieh

Ertrag des Persouenfuhrwerks

Werth des Düngers. , .

Sonstige Einnahmen

Summe der Einnahme

9 000 9600

4 400

500

11900

1000

20 000

1200

400

600

- 1400

1900

Einnahme pro
1892/93 . . 10 292,34 M.

150

10 500

500

56 250 49 000 11150^,3900

7 250 —

1893/94

l892/93
1898/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

1892/93
1893/94

8 491,85

2 080,^
650,

M

2,80 M
3 40,,40 ,.

10 170,16 M
9 669,90 „

1171,87 M
1883,76 „

18 497,44 M
33 662,38 „

1 262,40 M.
1255,20 „

2 861,04 M.
556.80 „
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Land- und Viehwirthschaft.
Irrenanstalt zu Merzig.

229

Ausgabe.
Netrag
fiii die

Watsjaliie
1895/96 u.
1896/97.

Netrag
nach dem
Etllt für
1893/95.

Mithin jetzt

Titel.
mehr. weni¬

ger.
Semerluingen.

^ ^ ^Ü ^s

1. Für Tagelöhne und Fuhrlöhne zum
Betriebe der Landwirthschaft . 1200 1200 !

Ausgabe pro
1892/98 , . ! 198,92 M.
1893/94 . . 1 132,24 „

II. Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen ....... 1300 1300 ^ — 1892/93 . . 1295,12 W.

1893/91 . . ! 499,33 „
III. Für Dünger eigener Wirth¬

schaft ..... 1200M. 1892/93 , . ! 262,40 M.
1893/94 . . 1255,20 „

Für angekauften Dünger 450 „ 1650 1650 — 1892/93 , . 446,60 M.
1893/94 , . 447,78 „

IV. Für Anschaffung und Unterhaltung
der Gernthe ...... 1500 950 550 1892/93 . . 948,88 M.

1898 91 . . 2 142,22 „

V. Für Fütterung und Streu . . 14 000 12 000 2000 1892/98 , . 14 770,83 M.
1893/94 , . 19 021,74 „

auf Seite 231 erläutert.

VI, Für Kühe und Schweine:c. , . 25 000 18 600 6400^ — 1892/83 . . 16187,62 M.
1898/94 . . 28 482,27 „

VII. Für sonstige Ausgaben .... 1600 900 700 — 1892/93 . . 1685,50 M.
1893/94 . . 1502,90 ..

VIII.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Balancirt.

10 000 12 400 — 2400 Bei Verechmmg des etwa steuer-
Pflichtigen Reingewinnes aus
der Landwirthschaft lc. find uon
dem Ueberfchuß in Abzug zu
bringen: der ratirliche Antheil
an den Gehältern des Vermal-
lungspersonals, die Löhne und

56 250

56 250

49 000

49 000

9650

7250
7250

2400

-

der Werth der freien Station
derKnechteundMägdelc,, Reise¬
kosten für Viehankauf, Steuern,

Feueruersicherungsbeilräge,
Zinsen der Irrenanswltsbau<
schuld ?c.



Unter-Etat H.. Irrenanstalt zu Merzig.
280 Land- und Viehwirthschaft.

Besitzstands-Erläuterung.

!lÜ

^U l.
,< ll

,< IV.
„ V.

VI.

,>„!

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt incl. Wiesenhof . ,
Davon sind:

Gebäulichkeiten, Hofram», Promenaden, Wege und
Graben ............-

Neamtengärten .............
Verbleiben für die Landwirthfchaft

Gärten und Ackerfelder ....
Rasenplätzeund Böschungen. . .
Holzung incl. der neuen Aufforstung
Kirchhofanlage .......

20 Kühe ü, 13 Liter pro Kuh und Tag.
300 Hühner.
ca. 70 fette Kühe und Ochsen, 50 Rinder und Kälber, 85 Schweine,

40 Schaafe.
Es werden 5 Pferde zum Acker' und Wegebau, zur Anfuhr von

Kohlen und sonstigen Wirthschaftsbedürfnissen,sowie zum Be¬
trieb des Personenfuhrwerks gehalten, ferner 2 Kühe und
25 Schweine zur Mast.

5;

28

I
2','

30

5,1

89
66 '.'!

44 58

U2
25
24
5.0 44

>^n

46

>'!

>,!!



Unter-Etat H.. Irrenanstalt zn Merzig.
Land- und Viehwirthschaft. 231

Erläuterung. Zwrmalsühe für Lütter und Streu aä Met V.

Thier- L
gattung.!«

Pferde b

Ra¬
tionen

pro
Jahr,

1825

Kühe !20
Mastvieh! 2

Schweine

Hühner

2-2

2i>

!300

Wintei
5350

Sommer
2680

Bedarf pro Ration.

Futter

Streu

s 6,5»» Kß Haser ,
^ 10,0«» „ Heu ,
l 3.00» „ Stroh ,

5.ooo ., Stroh ,
l IN,»»« K3 H°

Futters 0,0^° „ Kl,
l ic»,5°« « M

9125

109 500

Heu ,
Kleien -

^.,5»» » Rüben,
Streu . 6,5°° „ Stroh ,
^,tter/50<°°° " Grünfutter
^"""i 1.°o° .. Kleien ,
Streu . 6,0°° » Stroh .
Futter, 0,50« Kss Kleien.
Streu , (»„«» „ Stroh ^
Futterzuschuß Y,«,,, Ice Hafer

Summe der Nednrfs-Quantitäten

Wmerlung. Das Futter für Kühe. Schweine und Hühner ist exel, der Küchenabfälle berechnet.

Summe der ___
Abgerundet auf >14 000
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